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Hippenmajorin Elli I.
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Eine Stunde BERATUNG* 

geschenkt! 

• Sie haben die jährliche Information der 

Rentenversicherung erhalten?  

• Sie möchten wissen, welche Auswirkungen 

die Inflation auf Ihre Rente hat? 

• Sie möchten Ihren Ruhestand in finanzieller 

Freiheit genießen? 

Haben Sie nur eine Frage mit Ja 

beantwortet, erhalten Sie eine Stunde 

BERATUNG* für Ihre Fragen geschenkt! 

Rufen Sie an, und vereinbaren Sie 

einen Termin! 

    
finanzielle Freiheit bis ins hohe Alter 

Rainer Mertens, Hiltruper Str. 1a, 48167 Münster 

Tel.: 0 25 06/30 30 30, mobil: 01 73/95 39 51 1 

e-mail: info@ruhestandsplaner-muenster.de 

*unabhängig, anbieter- und produktneutral, nur Informationen, 

Beantwortung Ihrer Fragen ohne Verkaufsabsicht 
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Grußwort des Präsidenten

Liebe ZiBoMo-Freunde,

wer auch immer für das Wetter am letzten 
Ziegenbocksmontag verantwortlich war: ihm, oder ihr 
gebührt unser aller Dank für einen strahlend blauen 
Himmel und frühlingshafte Temperaturen. Danke 
auch allen Umzugsteilnehmern, die diesen Umzug 
so farbenfroh mitgestaltet haben. Es war ein „Traum-
Umzug!“ So macht ZiBoMo feiern Spaß! 

Mit der Hippenmajorin Elli I. Brodrecht, Christa 
Hülck und Brigitte Sandfort als Adjutantinnen  

steht zum ersten Mal in der Geschichte eine 
reine Damen-Riege an der Spitze der KG 
ZiBoMo. Alle drei sind aus dem Wolbecker 

Frauen-Karneval nicht wegzudenken! Aber 
keine Angst meine Damen, deren Männer, Wilbert Brodrecht, 

Robert Hülck und Hubert Sandfort werden nicht die Damensitzung 
moderieren!

Mit der Jugendhippenmajorin Michelle Bohmann und ihrer Adjutantin 
Melina Keller stehen zwei Mädchen an der Spitze der Jugend, die schon seit 
vielen Jahren in unseren Tanzgruppen mittanzen.
Meine Damen: Euch wünsche ich viel Spaß und eine schöne, unvergessene 
Session!
Allen, die mit uns ZiBoMo feiern, wünsche ich eine fröhliche Session 2014 – 2015!
Mit einem dreifachen hipp-hipp, meck-meck
euer

Präsident 

Rainer M
ertens
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 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

SCHRÖDER GMBH

Ein bisschen Spaß muss sein. Doch 

wenn es um Qualität geht, sind wir 

ganz bei der Sache. Ob Kostenvor-

anschlag, Servicegarantie oder zeit-

wertgerechte Reparatur – wir wissen, 

wovon wir sprechen. Auch an den 

tollen Tagen. Lassen Sie sich nicht 

zum Narren machen – vertrauen Sie 

auf unseren professionellen Service. 

SIE HABEN GUT LACHEN –
WIR DEN GUTEN SERVICE.

Schröder GmbH

Hiltruper Straße 24

48167 Münster-Wolbeck

Tel. 0 25 06/71 90

Fax 0 25 06/67 13

www.identica-schroeder.de

Schröder GmbH

Alfred-Krupp-Straße 16

48291 Telgte

Tel. 0 25 04/8 89 60-0

Fax 0 25 04/8 89 60-22

www.identica-schroeder.de
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Grußwort des Ehrenpräsidenten

Ehrenpräsident 
Ulrich Schröder

Liebe ZiBoMo-Freunde,

die fünfte Jahreszeit beginnt für uns Narren wieder mit dem 11.11. um 11 Uhr 11.
Die aktiven Karnevalisten der ZiBoMo-Gesellschaft stoßen am Ziegenbocksdenkmal 
mit dem alten und dem neuen Hippenmajor auf die neue Session an. Beim 
Rückblick auf die vergangene Session stelle ich fest, sie war humorvoll und 
traditionsbewusst. Das Wetter am Ziegenbocksmontag zeigte sich von seiner 
besten Seite, mit Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen.

Unser Hippenmajor Olaf I. hat sich einen Ziegenbart wachsen lassen und hatte 
sogar Ähnlichkeit mit PeWo, dem Gründer der ZiBoMo-Gesellschaft. Beim großen 
Umzug ging er vor seinem Prunkwagen, um möglichst nah beim Narrenvolk zu 
sein.
Olaf I. und seine beiden Adjutanten Thomas Steinbrede und Klaus Masiak haben in 
ihrer Session für viel Frohsinn und Stimmung gesorgt. Ein herzliches Dankeschön 
dafür. Jugendhippenmajor Patrick Breuer und sein Adjutant Luca Fischer hatten 
die jugendlichen ZiBoMo-Freunde voll hinter sich. Das hat sich unter anderem 
beim Kinderumzug am Vormittag des Ziegenbocksmontages gezeigt.

In dieser Session hält das Narrenzepter nach 20 Jahren wieder eine Frau fest in 
der Hand. Hippenmajorin Elli Brodrecht mit ihren Adjutantinnen Christa Hülck und 
Brigitte Sandfort, es ist Frauenpower angesagt Diesem Dreigestirn wünsche ich 
eine von Harmonie und Frohsinn geprägte Session 2014-2015. Michelle Bohmann 
als Jugendhippenmajorin mit ihrer Adjutantin 
Melanie Keller, werden in dieser Session die 
Jugend im Hexenwolbeck mit Witz und Humor 
begeistern.

Was mich ganz besonders freut, in diesem Jahr 
haben auf Anregung meines Enkels Daniel 
neun Freunde eine junge Karnevals-Garde 
gegründet. Sie haben die volle Unterstützung 
des Vorstandes. Da müssen wir uns um den 
Fortbestand unserer Aktiven in der ZiBoMo-
Gesellschaft keine Gedanken machen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Akteuren und Umzugsteilnehmern herzlichst 
bedanken und wünsche allen Närrinnen und 
Narren eine fröhliche Session 2014-15.

Darauf ein dreimaliges  
Hipp-Hipp Meck-Meck  
Euer Ulrich Schröder
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Der Bock meckert, die Ziege lacht, 

in Wolbeck sind die Frauen an der Macht
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Grußwort der Hippenmajorin

Liebe Freundinnen und Freunde des Wolbecker Karnevals.

Ich hätte es nie für möglich gehalten, dass ich einmal das Grußwort des Hippenmajors 
schreiben darf. Aber meist kommt es anders als man denkt.
Einige Details aus meinen Privatleben könnt Ihr aus dem nachfolgenden Interview 
erfahren.
Als mein Ehemann Wilbert vor vier Jahren Hippenmajor war bin ich, glaube ich, 
endgültig dem Bazillus „Carnevalensis“ verfallen.
Nachdem ich mehr oder weniger aus einer Laune heraus gesagt hatte, dass ich 
auch wohl mal Hippenmajor werden möchte, hat mich unser Präsident Rainer 
Mertens unter tatkräftiger Mithilfe meines Vorgängers Olaf Schulte nicht mehr in 
Ruhe gelassen, bis ich schließlich zugesagt habe.
Als ich dann auf der Generalversammlung gewählt wurde, hatte ich doch etwas 
Angst - die war aber schnell verflogen, als ich die Freude über meine Wahl bei den 
Mitgliedern sah.
Eigentlich bin ich auch etwas stolz darauf, dass 20 Jahre nach Monika Kasimir 
wieder eine Frau an der Spitze der größten Karnevalsgesellschaft in Münster 
steht. Dies zeigt, dass sich die ZiBoMo nicht dem Zeitgeist verschließt und keinen 
„Frauenförderplan“ benötigt. Mit meinen Adjutantinnen, Christa Hülck und Gitti 
Sandfort, habe ich keine erfahrenen Karnevalistinnen an meiner Seite. Aber Olaf I. 
hat sich bereit erklärt, uns karnevalistisch zu managen. 
Als Jugendhippenmajorin konnte ich Michelle Bohmann gewinnen. Sie hat sich ihre 
Freundin Melina Keller als Adjutantin ausgesucht. Somit stehen wir zum ersten Mal 
in der Geschichte der ZiBoMo mit fünf Frauen an der Spitze der Gesellschaft. Daher 
mein Motto für die Session:

„Der Bock meckert, die Ziege lacht, 
in Wolbeck sind die Frauen an der Macht“

Ich freue mich natürlich ganz besonders auf die drei tollen Tage sowie 
auf die Damensitzung, für die wir eine nette Überraschung planen. 
Auch auf die anderen Höhepunkte der Session 2014/2015 bin ich 
gespannt. Wir wollen hoffen dass der Wettergott wie bei Olaf mitspielt, 
so dass wieder viele Närrinnen und Narren zum Volkskarneval in 
unser schönes Wigbold kommen. 
Bis zum Start am 11.11.2014 verbleibe ich mit einen dreifachen 

Hipp Hipp Meck Meck!

Eure 
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Grußwort Jugendhippenmajor

Mit sc
hwingendem Bein,

jetzt
 im Gewand,

mit E
uch 

und
 der Z

iBoMo

Hand in H
and!

Hallo, ich heiße Michelle Bohmann und bin eure Jugendhippenmajorin
für die kommende Session 2014/15.

Ich bin 13 Jahre alt und gehe in die achte Klasse der Realschule Wolbeck. Meine 
Hobbys sind Freunde treffen, meine Tiere und das Tanzen bei der  KG ZiBoMo. 
Seit sechs Jahren bin ich jetzt schon mit viel Leidenschaft dabei.

Mein Bruder Pascal war 2003 Adjutant neben Cornelius Hamsen. Mein Vater tanzt 
seit elf Jahren bei den“ XXL-fen“ mit und war fünf Jahre in der Garde.

Meine Adjutantin heißt Melina Keller, sie wird mich in dieser 
Session tatkräftig unterstützen. Melina ist seit sieben 
Jahren aktiv bei den Tanzgruppen, wo wir uns auch 
kennengelernt haben. Ihre Mutter ist Betreuerin bei 
den Tänzerinnen der KG ZiBoMo.

Mit meinem Motto

„Mit schwingendem Bein, jetzt im Gewand,
mit Euch und der ZiBoMo Hand in Hand!“

möchte ich Euch, vor allem die Jugend einladen, 
mit uns am ZiBoMo-Wochenende
zu tanzen und zu feiern!

Meine Adjutantin und Ich wünschen uns und der Hippenmajorin, Elli I., und ihren 
Adjutantinnen Christa und Brigitte viel Spaß in der kommenden Session.
Am meisten freuen wir uns auf die drei tollen Tage, mit unseren Gästen, 
Teilnehmern und Besuchern in Wolbeck.

Allen zusammen ein dreifaches

Hipp-Hipp! Meck-Meck!

Eure Michelle I. mit Melina
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Hallo liebe ZiBoMo-Freunde, wir sind der Festausschuss!

Wer das hört, denkt sofort an viel Arbeit, da nehmen wir kein Blatt vor dem Mund. 
Und viel Arbeit haben wir auch, aber wir sind ein gut eingespieltes Team, arbeiten 
Hand in Hand und haben auch noch viel Spaß dabei! 

An den ZiBoMo-Festtagen muss alles glatt laufen, angefangen beim Verteilen 
der Werbeplakate, Fähnchen aufhängen im Dorf, dem Herrichten des Zeltes, 
Straßensperrungen und Schilder vorbereiten, Kassendienste und die Organisation 
des großen Festumzuges - um nur mal ein paar Tätigkeiten aufzuzählen. In diesem 
Jahr konnte unser sechsköpfiges Team einen neuen Helfer begrüßen: Udo Gerdes 
unterstützt uns nun tatkräftig. Wer mal beim Festausschuss ´reinschnuppern 
möchte, darf uns sehr gerne ansprechen.

Der Festausschuss freut sich auf die Session 2014/15 und unterstützt die 
Hippenmajorin Elli I. mit ihren beiden Adjutantinnen Christa und Gitti  und wünscht 
ihnen viel Spaß!

Der Festausschuss

Achim Friedrich, Anja Hilgenberg,  
Andreas Masjoshusmann, Anita Haverkamp,  

Udo Gerdes, Andreas Knobeloch, Robert Hülck



18



19

D
ie 

G
ar

de

Fr
an

k 
K

ra
us

e,
 U

lri
ch

 S
ch

rö
de

r, 
K

la
us

 K
ra

m
er

, A
nd

re
 A

lb
ie

n,
 A

nd
re

as
 S

ch
w

eg
m

an
n,

 H
ol

ge
r N

ah
ru

p,
  

R
al

f R
ei

se
ne

r, 
Th

om
as

 W
el

lp
ot

t, 
M

ic
ha

el
 B

re
ue

r, 
Th

om
as

 S
te

in
br

ed
e,

 J
ür

ge
n 

S
ie

ff,
 O

la
f S

ch
ul

te
,  

In
go

 B
rü

gg
em

an
n,

 T
ho

m
as

 V
og

t, 
M

ar
tin

 G
ra

ß 
 

A
uf

 d
em

 B
ild

 fe
hl

t: 
M

ar
tin

 N
ie

ße
 u

nd
 M

ar
ku

s 
S

ch
ul

te



20

Liebe Elli, da ja die Zahl 11 eine 
magische Zahl für alle Narren ist, habe 
ich mir 11 Fragen ausgedacht, die du 
nun beantworten darfst.

Frage 1: Was hat dich dazu bewogen, als 
Nichtwolbeckerin 20 Jahre nach Monika 
Kasimir das Amt des Hippenmajors zu 
bekleiden?

Ich wohne bereits seit 24 Jahren in 
Wolbeck und fühle mich als Wolbeckerin. 
In dieser Zeit bin ich bereits zweimal 
mit Angelwasser getauft worden. Ich 
dachte,  es sei nach 20 Jahren mal 
wieder Zeit, dass eine Frau das Amt des 
Hippenmajors bekleidet.

Frage 2: Wie bist du nach Wolbeck 
gekommen?

Ich hatte durch meine Arbeit einige 
Freunde in Wolbeck. Diese haben mich 
mit zum ZiBoSo genommen. Bei dieser 
Gelegenheit habe ich dort meinen Mann 
kennen gelernt und bin dann etwas 
später zu ihm nach Wolbeck gezogen.

Frage 3: Wie hast du bisher den Karneval 
in Wolbeck erlebt, und wie hast du Ihn 
mitgefeiert?

Als Kind habe ich mit meiner Familie 
Rosenmontag bei uns zu Hause gefeiert 
und jedes Jahr den Rosenmontagsumzug 
in Münster angeschaut. Als ich 1990 nach 
Wolbeck gezogen bin, habe ich sofort 
mit der Fußgruppe der IG Fresmann 
aktiv am Ziegenbocksmontagsumzug 

teilgenommen.

Frage 4: Was hat dich so fasziniert am 
Wolbecker Karneval?

Durch die Mitwirkung in der recht 
gemischten Fußgruppe habe ich 
gemerkt, wie toll so ein Volkskarneval 
ist. Es ist schon super, dass man 
als „Otto Normalverbraucher“ am 
Ziegenbocksmontagsumzug teilnehmen 
kann, ohne überhaupt der ZiBoMo 
anzugehören.

Frage 5: Seit wann bist du aktiv in der 
ZiBoMo?

Ich bin 2008 überzeugt worden in die 
ZiBoMo einzutreten, da man nicht nur 
feiern, sondern auch den Veranstalter - 
also die ZiBoMo - unterstützen sollte.

Frage 6: Du bist ja jetzt für die Session 
2014/15 gewählt worden. Wer steht dir 
in dieser Session zur Seite?

Ich habe zwei echte Wolbecker Mädels 
als Adjutantinnen gewinnen können, 
die auch schon seit vielen Jahren im 
Wolbecker Straßenkarneval aktiv sind. 
Es sind Christa Hülck und Gitti Sandfort. 

Frage 7: In dieser Session soll es ein 
reines Damenjahr werden. Wen hast 
du dir denn als Jugendhippenmajor 
ausgesucht?

Das aktuelle Interview führte Wilbernd Jäger als Senatssprecher mit dem Hippenmajor 
2014/2015, Elli I.

Ziegentratsch
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Ziegentratsch

Als Jugendhippenmajor konnte ich 
Michelle Bohmann gewinnen, An ihrer 
Seite hat sie Melina Keller als Adjutant 
ausgewählt. Beide Mädels kennen die 
ZiBoMo als aktive Tänzerinnen der 
ZiBoMo-Tanzgruppen.

Frage 8: Was haben wir als Highlight in 
dieser Session von dir zu erwarten?

Ich werde meine Ansprachen möglichst 
kurz fassen, um dann die Närrinnen 
und Narren mit meinen zwei Liedern so 
richtig in Stimmung und Schwung zu 
bringen.

Frage 9: Wenn du von deinen Liedern 
sprichst, sind das reine Karnevalslieder 
oder beziehen Sie sich auf den 
Wolbecker Volkskarneval?

Wir haben uns mit vier Freundinnen 
und Freunden zusammengesetzt und 
in  circa neun Stunden, einer Kiste Bier 
und einer Flasche Schnaps die Texte 
gedichtet. Ich glaube, die Lieder mit 
den Texten geben die Stimmung, die 
beim Wolbecker Karneval herrscht, 
hervorragend wieder.

Frage 10: Was zeichnet deinen 
Hippenmajorsorden aus?

Als Ordensdesigner konnte ich Gott sei 
Dank Robert Hülck gewinnen. Er hat 
den Orden nach unseren Wünschen 
super gestaltet. Als besonderes 
Merkmal ist eine kleine süße Maus 
mit Hippenmajorshut abgebildet. Mein 

Mann nennt mich seit 24 Jahren Mausi. 
Mittlerweile wissen auch viele Bekannte 
und Freunde von diesem Kosenamen. 
Die übrigen Feinheiten oder Sticheleien 
sollt ihr aber selber entdecken.

11. und letzte Frage: Jetzt möchte ich 
noch dein Motto für die kommende 
Session erfahren?

Das hat natürlich mit der Frauenpower 
in dieser Session zu tun. Ich freue mich,  
wenn viele Närrinnen und Narren aus 
Nah und Fern mit mir eine tolle Session 
feiern und an den drei tollen Tagen aktiv 
am Wolbecker Volkskarneval teilnehmen 
gemäß meinem Motto:

„Der Bock meckert, die Ziege lacht, 
in Wolbeck sind die Frauen an der 
Macht“
Mit einem dreifachen 
Hipp-Hipp! Meck-Meck!
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Die Männer im Hintergrund

In dieser Session ist alles anders. Denn „Der Bock meckert, die Ziege lacht, in 
Wolbeck sind die Frauen an der Macht.“  Wegen der geballten Frauenpower sind 
im Hintergrund starke Hände gefragt. Das ist unsere Aufgabe.

Wilbert Brodrecht
Als Hippenmajorsmann ist es für mich eine besondere Freude, meiner Ehefrau 
in dieser Session mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Da ich selbst 2011 
Hippenmajor war und seit zwei Jahren Senatskassierer bin, kenne ich mich mit 
den Gepflogenheiten des Wolbecker Karnevals aus. Ich weiß daher, was uns 
erwartet  und freue mich auf die kommende Session.

Robert Hülck
Auch ich verfüge über etwas karnevalistische Erfahrung. In der Session 
2011 war unser Sohn Antonius Jugendhippenmajor. Seit 2012 gehöre ich 
dem Festausschuss an, den ich als Zugkommandant seit 2013 leite. Trotz 
Doppelbelastung als Leiter Festausschuss und Adjutantinnenmann werden wir die 
kommende Session rocken.

Reinhard Bellmann
Ich bin der totale Frischling in der Truppe und zum ersten Mal in offizieller 
Mission dabei, um meine große Schwester tatkräftig zu unterstützen.  Als 
Wolbecker Jung habe ich früher 
oft als Wagenbauer am ZiBoMo 
teilgenommen. In dieser Session 
werde ich nun einmal hinter die 
offiziellen Kulissen schauen. 

Wir wünschen unserem 
weiblichen Dreigestirn, und der 
Jugendhippe mit ihrer Adjutantin 
eine tolle Session.

Besonders Highlight wird 
garantiert die Damensitzung 
werden. Lasst Euch 
überraschen! 

Männliches Dreigestirn
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Der Senat

Der  Hippensenat

Während der närrische Wolbecker Zahnarzt Dr. Hermann Peters, genannt auch 
’Pewo’, es sich zu seinen Lebzeiten nicht nehmen ließ, das Amt des Hippenmajors 
selbst zu bekleiden, beschloss die inzwischen als Karnevalsverein enstandende 
KG ’ZiBoMo’ nach Pewos Ableben jedes Jahr in ihrer Mitgliederversammlung einen 
neuen Hippenmajor zu wählen. Die Hippenmajore werden nach ihrer Session 
Mitglied im Hippensenat.
 
Im jährlichen ZiBoMo-Umzug stellt der Hippensenat einen mit Wurfgut reich 
bestückten Festwagen, ist im ZiBoMo-Vorstand durch den Senatssprecher vertreten, 
trifft sich etwa vierteljährlich zu eigenen Hippensenatsversammlungen und stellt aus 
seinen Reihen Mitglieder des ZiBoMo-Vorstandes und Adjudanten des jeweilgen 
Hippenmajors. Das Kalenderjahr beschliesst der Hippensenat mit seinen Damen 
inzwischen schon traditionell mit einen Festessen im Rahmen eines geselligen 
Abends. Dieser findet zur Zeit in der Hippenmajorsresidenz Sültemeyer statt.  
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Der Senat

Ja, unser Senat ist schon eine besondere Truppe. In dieser Session kann der
Senat auf sein 36-jähriges Dienstjubiläum zurückblicken. Und der Senat wächst
beständig, indem er jeweils den Hippenmajor aus der vergangen Session in seinen
Reihen aufnimmt. Somit ist auch in den nächsten Jahren gesichert, dass der Senat
mit einem reichlich bestückten Wagen fester Bestandteil des großen ZiBoMo-
Umzuges bleibt.

Mit der Aufnahme von Olaf I. Schulte am ZiBoMo-Auftakt im Hause Sültemeyer
besteht der Senat aus 32 aktiven Mitgliedern. Unsere diesjährige Hippenmajorin
Elli I. könnte somit die Anzahl auf die karnevalistische Zahl von 33 heben.  
 
„Mit Elli würden wir im Senat -neben Monika I. Kasimir- unsere zweite Frau im 
Senat begrüßen können“ Auch Elli hatte schon in den vergangenen Sessionen die 
Möglichkeit genutzt eine innige Beziehung zu unserem Ziegenbock Johannes und 
der kleinen Ziege Johanna aufzunehmen. „Aber das 33. Mitglied zu werden bedarf 
natürlich eines gebührenden Einstandes.“
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Fahrradtour der ZiBoMo

Und dann kam er doch……..
der Regenschauer, genau um 14:00Uhr am Samstag als die alljährliche Fahrradtour 
der ZiBoMo starten sollte. Also war der Erste nicht eingeplante Aufenthalt im Vorraum 
der Volksbank. Aber bald drängten die wetterfesten 
und gut gelaunten Radler zum Aufbruch:“ist doch nur 
noch Mückenpippi“!

Auf ging es, dem Festausschuss, der in diesem Jahr 
Ausrichter des Events war, hinter her. Nach einigen 
Kilometern wurde die Gruppe vom Verpflegungsteam, 
Christa, Elli und Gitti erwartet. Es wurden 
Erfrischungsgetränke gereicht und Schlickersachen 
für die Kinder verteilt. Keine Müdigkeit zeigen, schon bald rief Robert Hülck wieder 

zur Weiterfahrt.

Kurz drauf trafen die Pedalritter an der Werse gelegenen 
Wochenendhaus von Sonja und Manni Freitag ein. 
Die Gäste ließen sich unter großen Pavillons und in 
lauschige Sitznischen nieder. Am Gartenhäuschen 
wartete das große Kuchenbuffett und alle konnten ihren 
Lieblingskuchen bei einer Tasse Kaffee genießen.

Nachdem alle ausgeruht und gestärkt waren, hieß es 
wieder rauf auf`s Radl. Nun kam die Schlussetappe 

zurück nach Wolbeck. Im Garten von Anja und Rainer wurde der große Grill befeuert 
und mit leckerer Wurst und Fleisch bestückt. Die gekühlten Getränke und leckeren 
Salate fanden reißenden Absatz. Der Wettergott hatte Einsehen, bei trockener und 
warmer Abendluft saßen alle noch lange bei lustigen Gesprächen zusammen.

Der Festausschuss bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern der ZiBoMo die 
zum gelingen der Radtour beigetragen haben.
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Voll, voller – Frühschoppen: Wenn das Amtshaus gestürmt ist und der Hippenmajor die 
närrische Macht in Hexenwolbeck an sich gerissen 
hat, treffen sich Wolbecks Narren im Festzelt 
an der Feuerwache – und zwar alle: Alle Jahre 
wieder ist das Zelt bis auf den letzten Stehplatz 
besetzt. Die ZiBoMo serviert ihren Gästen, 
souverän moderiert von Präsident Rainer Mertens 
und seinem Vize Torsten Laumann, stets ein 
professionelles Feuerwerk der guten Unterhaltung 
– und die gedeiht hauptsächlich in Wolbeck selbst: 
Als feste Größe gehört etwa die Band „Cherry T“ 

längst zum Repertoire des Vormittags, der immer erst 
am späten Nachmittag endet. „Bock auf Ziegenbock-
Rock“ lautet die Devise der Vollblutmusiker. Natürlich 
erklingen nicht nur närrische Dröhnland-Symphonien 
– echte Evergreens sind das Salz in der ZiBoMo-
Suppe: Partytime mit Susanne Bergers stand denn 
auch ebenso auf dem gelungenen Programm wie die 
Auftritte der Tanzgruppen Blau Gelb der KG ZiBoMo, 
die in der vergangenen Session einmal mehr Münster 

Säle zum 
Kochen brachten – Körperkunst auf höchstem 
Niveau. Und die beherrschen auch die XXL-
fen – das Wolbecker Männerballett rockt die 
Säle, und das nicht nur bei Damensitzungen. 
Als waschechte Piraten versetzten sie ihr 
Publikum am Sonntagvormittag – nein, 
nicht in Angst und Schrecken – sondern in 
totale Begeisterung. Zugabe war da reine 
Ehrensache. Da mag es nicht weiter wundern, 
wenn sich denn auch allerlei Tollitäten von der 

Lady Carneval aus Amelsbüren bis hin zum 
Stadtprinzen aus Münster beim ZiBoMo-
Frühschoppen die Ehre geben. Auch die 
Politprominenz bis hin zum Oberbürgermeister 
darf nicht fehlen, denn der Wolbecker 
Volkskarnevals sucht seinesgleichen im 
Münsterland. Und den jecken Takt gaben an 
diesem Sonntag ZiBoMo Hippenmajor Olaf 
I. und Jugendhippenmajor Patrick I. vor, die 
mit ihren Liedern ihr närrisches Volk dann 
vollends aus dem Häuschen geraten ließen. 
Das wissen auch die Landeier und legten bei ihrem Auftritt im närrischen Hexenkessel 
nochmal ein paar heiße Takte oben drauf – Ergebnis: Vom Frühschoppen ging´s 
nahtlos über ins „Kaffee“-trinken – so muss Karneval. (Wolfram Linke)

Frühschoppen 2014
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Sechs „Neuwolbecker“

Das alte Schloss, der Tiergarten, der Angelfluss,
das ist was ich heut Abend wiedersehen muss,
ein kühles Bier, ein Schinkenbrot, macht mich so froh,
sei mir nicht bös mein Kind ein Wolbecker ist nun mal so.

Passend zum Refrain des Liedes „Das alte Schloss“ das 
die Anwesenden gemeinsam am Angelufer sangen, war 
auch das Motto der in Mönchskutten gekleideten Täufer: 
„Tradition, Treue und Trinkfestigkeit”. Ein Wolbecker 
Hippenmajor ist mit Angelwasser getauft und wenn wir 
schon dabei sind, Frauen und Adjutanten gleich mit.

Warmduscher planten die Taufe in ihrer Session schon 
im Juli ein, nicht aber Olaf der Harte und Erste. Am 
Sonntagmorgen des 09. Februar 2014 versammelte 
er seine Nächsten und Taufpaten sowie eine große 
Schar von Schaulustigen und führte sie zur Angel wo 
Willi Horstrup und Reinhard Bellmann die Täuflinge 
schon erwarteten.

Die Täufer zögerten keine Sekunde, prüften die 
Gesinnung der Täuflinge und waren bereit ihnen ordentlich den Kopf zu waschen. 
Die Damen bekamen mit der kleinen Kelle und der Hippenmajor und seine Adjutanten 
mit der großen Kelle eine ordentliche Ladung erfrischendes Angelwasser über den 
Kopf. So abgekühlt und kurzzeitig wieder bei Verstand durften sie rufen:“ Hoch lebe 
unser Städtchen Wolbeck!“

Am Schluss der Zeremonie wurden sie, nach einer weiteren Gesangsprüfung, dem 
Genuss eines original Wolbecker Schinkenbrots und mit Angelwasser gekühlten 
Biers, schließlich ins inoffizielle Taufregister eingetragen.
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Galasitzung 2014
Das Motto der letzten Galasitzung hätte man auch mit Worten „Bunt – bunter – 
hochkarätiger“ umschreiben können. In gewohnter 
Manier wurde die große Kostümsitzung vom 
Einmarsch der Garde, des Hippenmajors und 
des Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr 
Wolbeck eröffnet. 

Gemäß seinem Motto „ZiBoMo in Wolbeck man gut 
feiern kann, da lacht der Bock die Ziege an“, war 
Hippenmajor Olaf I. nicht nur in bester Feierlaune, 
sondern hatte sich im Vorfeld auch einen stattlichen 
Ziegenbart wachsen lassen. Nach der Begrüßung 
der rund 400 Gäste durch ihn und seinem 
Jugendhippenmajor Patrick I. Breuer gab Olaf I. 

natürlich 
auch 
seine beiden Sessionslieder zum 
Besten, bevor dann auch gleich die 
Bühne geräumt werden musste, um 
Platz zu schaffen. Platz der sofort 
von den 35 Gardetänzerinnen wieder 
eingenommen wurde. Mit dem in Münster 
einmaligen Marschblock zogen unsere 
Tänzerinnen die Gäste in den Bann. 
Nach einem Auftakt in den Farben Blau 
und Gelb waren die Jecken bereit für 
ein Programm voller Höhepunkte. Bei 

gleich drei Gesangskünstlern und drei Showtänzen tanzten und sangen die Narren 
ausgelassen mit. Den Anfang machte Klaus Gerdes, 
der das jecke Volk mit seinen neuen Songs spontan 
von den Stühlen holte. Mit den Showtänzen setzte 

die Tanzgruppe Blau-
Gelb farbige Akzente 
und begeisterte mit ihren 
professionellen Auftritten. 
Die Teens entführten 
uns in eine Märchenwelt 
mit der Frage: „Frösche 
sind zum Küssen da, wird der Zauber wirklich wahr?“ 
Zauberhaft war denn nicht nur die Choreographie, 
sondern auch die in etlichen Stunden genähten 
Kostüme verzauberten das Publikum. Alexandra 
Haubrich überzeugte als Helene Fischer Double nicht 
zum ersten Mal in unserem Festzelt. Bei Liedern wie 
„Atemlos“, „In diesen Nächten“ und „Fehlerfrei“ gab es 
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kein Halten mehr, und es wurde in Gängen auf 
und neben der Bühne außer Rand und Band 
getanzt. Bei solch´ einer Gala durfte natürlich 
auch der hohe Besuch der Stadt Münster - das 
Stadtjugendprinzenpaar und der Stadtprinz 
- nicht fehlen. Beiden war bewusst, dass sie 
allein auf unserer, mit 150 Quadratmeter recht 
großzügig dimensionierten Bühne „untergehen“ 
könnten. Das Stadtjugendprinzenpaar 
brachte sich also mit der Tanzgruppe AKG 
Emmerbachflotte Verstärkung mit. Auch der 

Stadtprinz kam mit Prinzenfanfaren, Stadtwache und der Prinzengarde gleich 
mit einem vollbesetzten Bus. Anschließend 
enterten die XXL-fen die Bretter, die die 
Narrenwelt bedeuten und sorgten nicht nur mit 
ihrem Piraten-Outfit für Furore. Auch tänzerisch 
konnte das Wolbecker Männerballett mal wieder 
vollkommen überzeugen. Filigran und grazil 
wie immer stand auch noch der Showtanz der 
Tanzgruppe Blau-Gelb auf dem Programm. 
Unter dem Motto „Zauberhaftes St. Petersburg 
– der Zarenhof tanzt“ bereiteten unsere 17 
jungen Damen das Stimmungshoch, bevor der 
Stargast des Abends kam: Jörg Bausch hat 
mit seinen Mega-Hits wie „Dieser Flug” und 
„Großes Kino” den Schlager modernisiert. Sein 
Sound ist unverwechselbar und begeistert die 
Fans deutscher Musik schon lange. Bei seinen 
zahlreichen Live-Auftritten, die ihn jedes Jahr quer durch die Republik, aber auch 
ins Ausland führen, begeistert er das Publikum und zieht die Besuchermassen an 
wie ein Magnet. So auch in Wolbeck, wo sich der Abend bei Tanz und Bausch-
Musik unter dem doppelten Sternenhimmel dem Ende zuneigte.

Galasitzung 2014
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Kindergartenkarneval 2014
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Kindergartenkarneval 2014

Zum zehnten Mal hieß es im Haus des Sports: „Bühne frei für die Kindergarten-
Kinder!“ Fünf Kindertagesstätten feierten ausgelassen ihren Kindergarten-Karneval.

Da durften natürlich der Hippenmajor Olaf I. und der Jugendhippenmajor Patrick 
I. nicht fehlen. Zusammen mit dem Vorstand und der Garde begrüßten sie den 
phantasievoll verkleideten Nachwuchs. 

Und dann ging es sofort richtig los: Olaf I. rockte die Turnhalle mit seinen beiden 
Sessionsliedern. Die Kinder der Kita „Am Schulzentrum“ sangen und tanzten den 
„Sid Shuffle“ aus dem Film „Ice Age 4“. Dann gab es Alarm, KiGa-Tanzalarm: Das 
Lied „A-E-I-O-U“ wurde von der Kita „Am Drostenhof“ präsentiert. Seit zehn Jahren 
begeistern die „Little Sunshines“ mit ihren Showtänzen die Kindergartenkinder. 
Diesmal waren sie als „Kleine Piraten auf großer Schatzsuche!“ Mit ihren 
Sessionsorden bedankten sich Olaf I. und Patrick I. beim Vorbereitungsteam. „Wenn 
im Dorf die Bratkartoffeln blühen“ - dann stehen die Kitas „Angelstrolche“ und „St. 
Nikolaus“ auf der Bühne und präsentieren ihr Mitmach-Lied. 

Wie beweglich sie alle sind, zeigten uns vor der Pause die Kinder der Kita „Holtrode“ 
mit ihrem „Flummi-Lied“. Ja, und nach der Pause sollte es mit einem Zauberer 
weitergehen. Aber der Terminkalender des Zauberers war wohl verzaubert: Er hatte 
den Termin vergessen!!! Aber was so richtige Nachwuchs-Karnevalisten sind, die 
lassen sich durch sowas nicht erschüttern. Ausgelassen tanzten, spielten und tobten 
sie, bis der Hippenmajor zum Abschluss kleine Überraschungen verteilte.

Alle waren sich einig:  
Ein toller Nachmittag, auch ohne Zauberer!

Petra und Rainer
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Gardetour 2014

Die Einladung der Garde zum jährlichen Ausflug wurde wieder vielfach angenommen. 
Es sollte ein abwechslungsreicher Tag werden.                                                                                                                      
Er begann mit einer Radtour, ging über in eine 
Schiffsreise und bescherte anschließend viele 
Eindrücke von allen Kontinenten der Erde - kurz 
gesagt, es ging in den Allwetterzoo!!
Für die meisten Teilnehmer war es seit langem 
wieder der erste Zoobesuch und sie stellten fest, 
dass sich sehr Vieles zum Positiven verändert 
hat. Sei es das Elefantengehege, aber auch der 
Gastronomiebereich. Es wäre keine Gardetour 
g e w e s e n , 
wenn nicht 

noch eine Überraschung gewartet hätte: Nach 
dem Mittagessen kam die Gruppe in den Genuss 
einer individuellen Zooführung. Dabei konnte 
ein Blick hinter die Kulissen geworfen werden 
- dorthin, wo andere Zoobesucher gewöhnlich 
nicht hinkommen. Zurück ging es dann wieder 
mit dem Schiff und dem Rad. Natürlich hat 
zwischendurch auch nicht die eine oder andere 
Stärkung gefehlt
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„Boah ey, was ist denn hier los?“ Mit diesen Worten begrüßte Titus Dittmann rund 1000 
begeisterte Oktoberfestfans. Titus der ja 
durchaus mit größeren Veranstaltungen 
vertraut ist, traute seinen Augen nicht, 
als er pünktlich zum Fassanstich um 
19.11 Uhr antrat. In Begleitung seiner 
Frau und mit deutlichem Bauchgrummeln 
stand er nun vor dem Fass, welches er 
mit möglichst wenig Hieben anschlagen 
sollte. Ein paar kurze Worte von Rainer 
Mertens, und dann ging es auch schon los. 
Eins-zwei-drei Schläge - und schon floss 

der begehrte Gerstensaft 
in die vorbereiteten 

Maßkrüge. Schnell noch den obligatorischen Spruch von 
Rainer: „O’zaft is!“, bevor auch schon die Lichtensteiner 

zum „Prosit der Gemütlichkeit“ anstimmten. Die 
Antwort ließ im Festzelt nicht lange auf sich warten. 
Bereits nach wenigen Sekunden standen fast alle 
Feiernden auf den Bänken. Für die Organisatoren 
und für die Oktoberfest-Band „Die Lichtensteiner“ 

stand sofort fest: Das wird heute eine riesen Gaudi! 
Freitag wie Samstag pilgerten Scharen von Buben, 

Madln, Mannsbilder und  Derndl zu den Wolbecker Wies´n neben der Feuerwehr. 
Die ZiBoMo lädt zum großen Wolbecker Oktoberfest. Natürlich in Anlehnung an das 

Münchner Oktoberfest mit zünftiger 
Musik, Original Oktoberfestbier und 
bayrischen Schmankerln. Dabei 
ist es für die Wolbecker schon fast 
eine liebgewonnene Tradition, in 
entsprechender Tracht zu erscheinen. 
Der Festwirt hatte außerdem alle 
Hände voll zu tun, die durstigen 
Gäste mit wohl gefüllten  Maßkrügen 
zu versorgen. Mit dieser Mischung hat 
die ZiBoMo neben dem 
Karnevalswochenende 
ein weiteres Volksfest 
in Wolbeck für die 

Wolbecker etabliert. Damit hat die ZiBoMo eine einmalige Kulisse 
für die Tanzgruppenvorstellung geschaffen. Da für diese 
Veranstaltung in Wolbeck leider kein Raum mehr zur 
Verfügung stand, mussten die Verantwortlichen reagieren. 
So hieß es mal wieder an zwei Abenden in Wolbeck: 
„Oans, zwoa, g´suffa!“

Wolbecker Oktoberfest
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Rückblick Patrick I.

Meine Amtszeit als euer Jugendhippenmajor geht nun langsam zu Ende.         
Es war eine schöne Zeit mit euch, und ich habe viele neue Erfahrungen 
gesammelt. 

Mit meinem Motto: 
,,Die ZiBoMo wird 60 Jahr´, da rockt die Jugend mit, ist doch klar“                             
habe ich versucht euch allen zu zeigen, dass auch die Jugend mit rocken kann! 

Ich glaube, das habe ich auch geschafft! 
Gerne möchte ich mich auch bei meinem Adjutanten Luca bedanken.
Ohne ihn wäre ich nicht in der Lage gewesen, die vielen Auftritte zu meistern 
und hätte keinen Freund dabei gehabt, mit dem ich sowas erleben könnte. Ein 
besonderer Höhepunkt meiner Session war für mich, als wir den Jugendumzug 
hatten und Luca und ich zusammen mit den Ziegen vorweg gehen konnten. Es war 
auch noch ein Riesenerlebnis, als Luca und ich gemeinsam eine Rede auf der Gala 
gehalten haben. Auch der Empfang bei der Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Natürlich möchte ich mich auch bei meinem großen Hippenmajor Olaf I. und seinen 
Adjutanten, Thomas Steinbrede und Klaus Masiak bedanken.
Immer, wenn ich vor einer Rede etwas unruhig war, hat Olaf nur zu mir gesagt: „Wir 
packen das schon,  es wird die geilste Session.“ Und das war auch tatsächlich der 
Fall. Wir hatten eine schöne Zeit zusammen, die man so schnell nicht vergisst.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin Michelle und ihrer Adjutantin Melina und der 
Hippenmajorin Elli und ihren Adjutantinnen alles Gute und viel Spaß in der Session 
2014/2015.

Darauf ein dreifaches
Hipp-Hipp! Meck- Meck!
Euer Patrick I.
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www.kostuem-verleih.de
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Am 11.01.2014 war es wieder so weit. Die schon sehnsüchtig von allen Aktiven der 
ZiBoMo sowie Bekannten und Freunden der Garde erwartete Fete stieg pünktlich 

um 19.11 Uhr in der Gaststätte Sültemeyer.
Neben Piraten, Katzen und Hausmeistern 
erschien auch eine ganz große Fred 
Feuerstein-Schar. Dieses Kostüm hatte sich 
der amtierende Hippenmajor Olaf I. für sein 
Gefolge ausgesucht. Insgesamt ein buntes 
Bild toller Kostüme und Verkleidungen, wobei 
viele erst auf den zweiten Blick erkannt 
wurden. 

Die Garde freute sich dabei über einen 
neuen Rekord: Erstmalig konnten 88 Gäste begrüßt werden, die von dem Team 
„Sültemeyer“ wie üblich in bester Form verköstigt wurden.
Nach dem Essen hatte es DJ Tom nicht 
schwer, die Tanzfläche bis in die frühen 
Morgenstunden des nächsten Tages zu 
füllen. Deutscher Schlager, aktuelle Hits 
und alter handgemachter Rock aus den 
70-Jahren trafen den Geschmack der 
Gäste.

Aber auch die Theke war gut besucht, 
um ein kleines Schwätzchen während 
der Tanzpausen mit seinem Nachbar 
zu führen. So gab es ein fröhliches 
Miteinander zwischen Cowboys und 
Indianern, Rockern und Polizisten. 

Ein herzlichen Dank hierfür nochmals an das Team von Sültemeyer, dem DJ Tom 
und der Garde für diese Veranstaltung.

Wir Alle freuen uns auf die neue Auflage der Gardefete im Januar 
2015 bei Sültemeyer.

Thomas Steinbrede

Gardefete 2014
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ZiBoMo-Umzug 2014
Der Antrag des Ex-Hippenmajors Peter Sechelmann, den 
Ziegenbocksmontag in den Sommer zu verlegen konnte in dieser 
Session getrost in der Schublade bleiben: Wolbecks Närrinnen 
und Narren strahlten mit der Sonne um die 
Wette und feierten gemeinsam mit zahlreichen 
jecken Zaungästen den Sessionshöhepunkt 
bei frühlingshaften Temperaturen. Was 
wäre Wolbecks Karneval ohne die bunten 
Fußtruppen? Monatelang wurde in 
Kellern, Kneipen und Küchen wieder 
unermüdlich gesägt, gehämmert und 
genäht, damit der eigene Kegelverein als 
farbenprächtiger Tupfer teilnehmen am 
Lindwurm der Freude kann. Wolbeck ist 
Straßenkarneval – das weiß auch Hippenmajpr Olaf I. Schulte: Um näher an seinem 
närrischen Fußvolk zu sein stieg er kurzentschlossen vom hochherrschaftlichen 

Gefährt und marschierte zu Fuß durch Wolbecks 
Gassen. Die Jecken nahmen´s begeistert auf 
und feierten ausgelassen gemeinsam mit den 
Aktiven der ZiBoMo einen rundum gelungenen 
Ziegenbocksmontag. Dank des perfekten Wetters 
waren diesmal nicht nur 11.111 Zuschauer ins 
Wigbold gekommen, sondern 22.222 Narrenfans 
jubelten Hippenmajor Olaf I. und seinem 
Gefolge zu. Und ihnen wurde viel geboten: 71 
ebenso abwechslungsreiche wie fantasievolle 
Zugnummern schlängelten sich fröhlich über die 

Straßen, es wurde ausgelassen gesungen, getanzt und gelacht. Natürlich flogen 
auch jede Menge Kamelle von den Wagen, 
Süßigkeiten in allen Formen und Farben 
wechselten die Hände. Popcorn flog durch die 
Luft, und kleine bunte Blumengrüße wurden 
lächelnd gereicht. Mit munteren Slogans 
und feschen Kostümen wussten Wolbecks 
Narren ihre jecken Zaungäste wieder 
einmal zu überzeugen. Ob nun als fröhliche 
Frösche, sexy „SuBerhelden“, sparsame 
Sparschweine oder die „Alten Säuberer“ – der 
Zug war ein echtes Highlight karnevalistischer 
Unterhaltung. Feuchtfröhlich mochten es 
auch die „Alten Räuber“, die als lila Weinreben für Stimmung sorgten – wie auch die 
vielen Musikkapellen, die dem Umzug den richtigen jecken Schwung gaben. Doch 
nicht nur Wolbecker Eigengewächse machten den Ziegenbocksmontag einmal mehr 
zu einem unvergesslichen Erlebnis – zahlreiche Nachbargemeinden beteiligten sich 
ebenfalls wieder am tollen Treiben und bescheinigten dem ZiBoMo-Straßenkarneval 
„eine bombastische Stimmung und ein super Publikum!“ (Wolfram Linke)
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Mit einem großen und fröhlichen Kinderumzug startete die KG 
ZiBoMo in der vergangenen Session traditionell vor dem großen 

Lindwurm der Freude in 
den Ziegenbocksmontag. 
Ursprünglich zogen bereits in 
den 50-er Jahren überwiegend 
Kinder durch die Straßen und 
sorgten für Stimmung. Daraus 
entwickelte sich dann der große 
ZiBoMo-Umzug.
Nach Beschluss im 
Lehrerkollegium und in den 
Elterngremien, den Umzug wie 

im Vorjahr wieder laufen zu lassen, begannen im November 2013 
die Planungen durch Eltern, Lehrer und Vertreter der ZiBoMo-
Gesellschaft. Nach intensiver Vorbereitung in 
den Klassen und einer engagierten Beteiligung 
vieler Eltern begann der Umzug pünktlich. 

Mit einem eigenen „Musikwagen“ verbreitete 
die Schulgemeinde mit dem 
eigenen Nikolai-ZiBoMo-Song 
und dem entsprechenden 
Musikequipment  beste 
Stimmung im Ortskern. Dank 
an dieser Stelle noch einmal 
allen fleißigen Helfern bei der 
Bereitstellung und Betreuung 
des Wagens.
Jugendhippenmajor Patrick Breuer mit seinem 
Adjutanten Luca Fischer, Vertreter der ZiBoMo-
Gesellschaft und Ziege Johanna holten die 
Kinder von der Schule zu ihrem Umzug ab. 
Jede Klasse hatte Plakate gemalt und sich bunt 
kostümiert. Natürlich warfen die Kleinen auch 
eifrig Kamelle, die die ZiBoMo bereitgestellt 
hatte. Zwei Blaskapellen sorgten für zünftige 

musikalische Begleitung. Quer durch den 

Kinderumzug 2014
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Kinderumzug 2014

Ortskern zogen die rund 400 jungen 
Narren über die mit zahlreichen jecken 
Zaungästen vollen Straßen, die sich von 
der guten Laune der Zugteilnehmer gerne 
anstecken ließen. Im Rückblick konnte 
aus schulischer Sicht dieser Tag als voller 
Erfolg verbucht werden. Sowohl bei den 
Kindern als auch bei Lehrern und Eltern war 
die übereinstimmende Meinung, dass bei einer 
solch guten Unterstützung durch die ZiBoMo 
auch im Jahr 2015 wieder ein Umzug der 
Kinder vorbereitet werden soll. Damit wäre 
der Grundstein gelegt für den Wunsch von 
ZiBoMo-Präsident  Rainer Mertens: „Ich 
hoffe der Kinderumzug wird wieder zu einer 
festen Tradition!“ Die Nikolaischule wird 
dazu ihr Bestes geben!

Mit Vorfreude auf den nächsten Umzug und 
dank für die Unterstützung in diesem Jahr 
verbleibe ich mit freundlichen Grüßen

Martin 
Nielebock 
(Schulleiter)
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Mit ihren atemberaubenden Auftritten rockt das Wolbecker Männerballett „XXL-fen“ 
seit 2001 landauf, landab die Karnevalssäle. Besonders beliebt sind die alerten 
Herren – versteht sich - bei Damensitzungen als garantierte Stimmungskanonen. 
Doch Jahr für Jahr stellt sich denn auch stets die Frage, was Frauen wollen? 
Offenbar wissen das die wilden Wolbecker Jungs, ob nun als muntere Matadore, 
perfekte Piraten oder Piloten, denen nichts verboten ist, die Balletteure haben 
stets den Nagel auf den Kopf getroffen – vermutlich vor allem aber auch, weil 
sie von Christine Kathrein, die den Wolbeckern auch als Christine Holtstiege 
bekannt ist, trainiert werden. Und Christine weiß, was Frauen wollen. Und das 
heckt sie dann gemeinsam mit Sarena Sauermann, der guten Fee der XXL-fen 
aus – so, wie diesmal auch wieder. Für die neue Session haben sich beide wieder 
einmal etwas ganz Besonderes ausgedacht, und das lässt schon im Vorfeld 
höchste Kreischgefahr und obligatorische Ohnmachtsanfälle befürchten. Wenn 
Michael Breuer, Georg Bohmann, Andreas Schwegmann, Heiner Hamsen, Bernd 
Unbehaun, Bernd Winkelnkemper, Andreas Westenberg, Hermann Thumann, 
Michael Ebermann und – Premiere – Christian Wolbeck die Bühnen des 
Münsterlands entern werden ist damit zu rechnen, dass in dieser Session nicht 
nur Teddybären und Blumen auf die Bretter fliegen. Wie gewohnt, wird das Motto 
an dieser Stelle selbstverständlich nicht verraten, aber die Närrinnen und Narren 
dürfen sich schon jetzt auf eine absolut heiße Bühnenshow mit noch heißeren 
Rhythmen freuen, als man es sowieso von den XXL-fen gewohnt ist – Latino-
Lover lässt grüßen. Damit die Show auch reibungslos klappt, durchlaufen die 
zauberhaften Zehn ein echtes Bootcamp: Jeden Dienstag steht ihr Drillsergeant 
Christine auf den martialischen Matten des Kindergartens am Schulzentrum 
und schleift die Truppe bis zur absoluten Perfektion, bis ihnen Ruhm und Ehre 
gewisse sind – und vielleicht 
der Sessionsorden der 
Hippenmajorin Elli I. Brodrecht. 
Damit nicht genug, gilt es 
zudem, sich ums passende 
Outfit zu kümmern – das 
hier ebenfalls nicht verraten 
wird, denn Vorfreude ist ja 
bekanntlich sie schönste 
Freude. Wer seinen Gästen 
einen wirklich unvergesslichen 
Abend bereiten möchte, kann 
die professionellen Ballerinnen 
buchen – einfach im Internet 
das Formular unter http://
www.xxl-fen.de/index.php/xxl-
fen-buchen ausfüllen - und dann 
klappt´s auch mit der Galasitzung. (Wolfram Linke)

XXL-fen 
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Der 21. Seniorenkarneval im Festzelt der ZiBoMo war restlos ausverkauft!  
 
Kurz vor  Beginn der Veranstaltung mussten noch Tische aufgestellt und 
eingedeckt werden. Die Beliebtheit der Veranstaltung kommt nicht von 
ungefähr – das jecke Programm hat echte Galaqualitäten. Vor allem Wolbecks 
närrische Eigengewächse sorgen immer wieder für einen rundum gelungenen 
Seniorenkarneval. 

Für echte Furore sorgten in der vergangenen Session die „Hupfdohlen“ der 
kfd St. Nikolaus – mit ihrer Rückkehr von Schlagerstar Wolfgang Petry setzten 
sie dem Nachmittag das jecke „i-Tüpfelchen“ auf. Nicht minder unterhaltsam 
geriet der Auftritt des Comedy-Trios „Geschwister Dust“: Mit ihrer Mischung aus 
Gesang, Show und Parodie brachten sie das Zelt zum Kochen – ausgelassen 
feierten die Wolbecker Narren den Auftakt der drei tollen Tage. Vergnügliches bot 
anschließend die Bauchrednerin Susanne Kloth, die sich mit ihrem „Sir Henry“ 
schnell in die Herzen der Zuschauer kalauerte. Zum Abschluss ihrer Show holte 
sie den Hippenmajor Olaf I. und (per Zufallstreffer?) seine Frau Francis auf 
die Bühne. Olaf Schulte kämpfte beim Jodeln mit einem unter dem Gaumen 
klebenden Bonbon.

Abgerundet wurde das Programm durch die ebenso professionellen wie 
begeisternden Auftritte der Tanzgruppen Blau Gelb der ZiBoMo, des 
Männerballetts XXL-fen sowie des Vadruper Fanfarenzugs.  
 
Eine hochkarätige Veranstaltung wird auch von hochkarätigen Gästen besucht:  
Neben Hippenmajor Olaf I. gaben sich der Stadtprinz von Münster, Hendrik I, 
sowie das Stadtjugendprinzenpaar, Sophia I. und Tom I., jeweils mitsamt Gefolge 
die Ehre. Zum Ausklang des abwechslungsreichen Nachmittags, der von ZiBoMo-
Präsident Rainer Mertens und Ex-Hippenmajor Horst-Herbert Camen routiniert 
moderiert wurde, luden Peter Maitzen und Freddy Kreutzer zum gemeinsamen 
Singen und Schunkeln als krönendem Abschluss.  

Ja, es war eine runde Sache! Tolles Programm und ein zufriedenes Publikum. 
Wer denkt denn da ans Aufhören???

Seniorenkarneval 2014
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Kartenvorverkauf 2015

Zunächst dürfen sich die Damen einen Termin dick in den Kalender eintragen:

Start des Vorverkaufes für die Damensitzung ist Sonntag,  
der 07.12.2014 von 11.11 bis 14.11 Uhr im ZiBoMo-Museum.

Großer Start in den Vorverkauf für alle  
ZiBoMo-Veranstaltungen ist am 11.01.2015 im  

ZiBoMo-Museum in der Zeit von 11.11 Uhr bis 14.11 Uhr

An folgenden Vorverkaufsstellen können sie ab 05.01.15 Karten für die ZiBoMo 
Veranstaltungen 2015 erwerben:

ZiBoMo-Museum (Neustraße 15, 48167 Münster)
Mittwochs und Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Karten für: alle Veranstaltungen ab dem 11.01.2015 

ZiBoMo Online Shop
shop.zibomo.de 

Karten für: alle Veranstaltungen ab dem 12.01.2015
Spiel + Freizeit Peppinghaus (Hiltruper Straße 59, 48167 Münster)
Karten für: Frühschoppen, Jugendkarneval und ZiBoMo-Montag.

Leseboutique Zumegen (Münsterstr. 26 , 48167 Münster)
Karten für: Frühschoppen, Jugendkarneval und ZiBoMo-Montag.

Petra Bressler; Loto-Tabakwaren (Neustr. 3, 48167 Münster)
Karten für: Frühschoppen, Jugendkarneval und ZiBoMo-Montag.

Lotto-Toto Annahmestelle Albert Kahmann (Wolbecker Str. 300, 48155 Münster)
Karten für: Frühschoppen, Jugendkarneval und ZiBoMo-Montag.

Eintrittspreise 2015:
Damensitzung 			   15.00 EUR
Gala-Abend 			   20.00 EUR
Frühschoppen 			   11.00 EUR
Jugendkarneval 		    6.00 EUR
ZiBoMo-Festzelt 		  11.00 EUR
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Termine der  Session 2015

	
Datum	       Beginn	 Veranstaltung 

11.11.2014  20.11 Uhr 	 Sessionsbeginn auf dem Marktplatz in Wolbeck

15.11.2014 19.30 Uhr 	 Sessionsauftakt	im Resttaurant Sültemeyer

24.01.2015 19.11 Uhr 	 Damensitzung im Festzelt Wolbeck
	
28.01.2015 20.11 Uhr 	 Infoveranstaltung Umzugsteilnehmer 
			   im Rest. Sültemeyer
	
06.02.2015 14.30 Uhr 	 Kindergartenkarneval im Haus des Sports

07.02.2015 14.11 Uhr 	 Heiterer Seniorenkarneval im Festzelt Wolbeck	

07.02.2015 19.30 Uhr 	 Galasitzung im Festzelt Wolbeck

08.02.2015 11.11 Uhr 	 Traditionelle Schlüsselübergabe 
			   in der Bezirksverwaltung Süd-Ost

08.02.2015 11.40 Uhr 	 Frühschoppen im Festzelt Wolbeck

08.02.2015 18.11 Uhr 	 Jugendkarneval im Festzelt im Festzelt Wolbeck	

09.02.2015 10.49 Uhr 	 Kinderumzug Nikolaischule

09.02.2015 14.11 Uhr 	 Karnevalsumzug im Zentrum von Wolbeck	

16.02.2015 12.11 Uhr	 Rosenmontag in Münster

18.10.2015 15.11 Uhr	 Tanzgruppenvorstellung 2015

23.10.2015 18.11 Uhr	 Oktoberfest 2015

24.10.2015 18.11 Uhr	 Oktoberfest 2015

25.10.2015 12.11 Uhr	 Brotzeitgaudi
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Pewo I.		  Dr. Hermann Peters †	 1957-	 1962
Gerd I.		  Bröskamp †				    1963
Pewo I.		  Dr. Hermann Peters †		  1964
Heinz I.		  Suthoff †				    1965
Willy I.			  Rüther †				    1966
Klaus I.		  Drewing †				    1967
Willy II.		  Jäger †				    1968
Franz I.		  Averhoff †				    1969
Egon I.		  Freiherr Droste zu Senden†	 1970
Alfons I.		  Karrengarn †				   1971
Konni I.		  Förster				    1972
Herbert I.		  Forsthove †				    1973
Lutti I.			  Schwegmann			   1974
Heinz II.		  Kunstleben †				   1975
Herbert II.		  Rosin †				    1976
Peter I.		  Benger †				    1977
Pewo II.		  Gerd Peters 				   1978
Heinz III.		  Sasse †				    1979
Heinrich IV.		  Lohmann				    1980
Georg I.		  Berkemeyer				    1981
Karl-Heinz I.		  Wesemann				    1982
Friedhelm I.		  Schetter †				    1983
Horst I.		  Beitelhoff †				    1984
Friedel I.		  Bertelsmeier				    1985
Ulrich I.		  Schröder				    1986
Martin I.		  Sültemeyer				    1987
Peter II.		  Rose					     1988
Charly I.		  Rose					     1989
Walter I.		  Laumann				    1990
Wolfgang I.		  Sudmann				    1991
Willi III.		  Schramm				    1992
Elmar I.		  Schoppmeier				   1993
Bodo I.		  Herzberg				    1994
Monika I.		  Kasimir				    1995

Hippensenat
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Hippensenat
Gerrit I. 		  Schumann				    1996
Gustel I.		  Schroer				    1997
Peter Paul I.		  Dreyer				    1998
Kajo I.			  Prof. Dr. Ing. Plassmann		  1999
Wilbernd I.		  Jäger					     2000
Horst Herbert I.	 Camen				    2001
Edmund I.		  Bogusz				    2002
Peter III.		  Sechelmann				    2003
Rudolf I.		  Butzkies				    2004
Wilfried I.		  Bradtke †				    2005
Kalli I.			  Hinkelmann				    2006
Klaus II.		  Masiak				    2007
Kurt I.			  Bradtke				    2008
Reinhard I. 		  Hinkelmann				    2009
Andreas I.		  Schwegmann			   2010
Wilbert I. 		  Brodrecht				    2011
Willi III.		  Schramm				    2012
Wolfgang II.		  Möllers				    2013 
Olaf I.			  Schulte				    2014
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Markus  I. 		  Rosin					     1976
Wolfgang I.           	 Benger 				    1977
Carsten I.              	 Camen				    1978
Dirk I.                 	 Mentrup      				    1979
Bernd I.                 	 Stöppler                   		  1980
Andre I.                 	 Feldmann   				    1981
Ludwig I.              	 Schwegmann           		  1982
Constantin I.         	 Schetter  			   1983-	 1985
Ralf I.                    	 Hinkelmann 				    1986
Thorsten  I.         	 Sültemeyer                            	 1987
Daniell.              	 Rosin 					    1988
Timo I.                	 Altenkämper                           	 1989
Sven I.               	 Laumann				    1990
Alexander  I.      	 Schramm                 	 1991-	 1992
Peter I.               	 PiepeI                                      	 1993
Carsten II.          	 Gerlach                                    	 1994
Sascha I.           	 Schapmann                           	 1995
Florian I.               	 Sültemeyer                            	 1996
Tönne I.            	 Riesenback                           	 1997
Sebastian I.          	 Terbille                                    	 1998
Sven II.             	 Schapmann                            	 1999
Steffen I.               	 Hinkelmann                            	 2000
Mare I.                  	 Schaefers                                	 2001
Markus  II.       	 Lange                                   	 2002
Cornelius I.           	 Harnsen                                 	 2003
Dominik I.             	 Bellmann                                	 2004
Stefan I.		  Karrengarn				    2005
Justus I.		  Wortmann				    2006
Daniel II.		  Schröder				    2007
Aljoscha I.		  Oberhaus				    2008
Niklas I.		  Fischer				    2009
Steffen II.		  Steinbrede				    2010
Antonius I.		  Hülk					     2011

Jugendhippenmajore
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Nick I. 		  Wellpott				    2012
Marissa I.		  Schulte				    2013
Patrick I.		  Breuer				    2014

Jugendhippenmajore

02 51- 96 19 88 05
www.malermeister-ms.de

Anstriche - Wärmedämmung - Bodenbeläge

Tapezierungen - Putze - Fassadengestaltung
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„Ich bin angekommen, doch mein Weg nach Wolbeck war weit…“, 
was gibt es Schöneres als Hippenmajor zu sein, 
wenn man ein gebürtiger Münsteraner ist und 
inzwischen ein „Angel-echter“ Wolbecker? 

Unter dem Motto „ZiBoMo in Wolbeck man 
gut feiern kann, da lacht der Bock die Ziege 
an“ haben wir – meine Adjutanten Thomas, 
Klaus und ich -  den närrischen Frohsinn in 
Wolbeck verbreitet. Unsere gute Laune hörte 
aber nicht an den Grenzen von Wolbeck 
auf.  Bei zahlreichen Auftritten außerhalb 
von Wolbeck wie z.B. bei Pängelanton, den 
Provinzlern, CCH, CCC usw. konnten wir die 
Präsenz der KG ZiBoMo im münsterschen Karneval ausbauen und zeigen, wie die 
Wolbecker feiern können. 

Meine beiden Lieder halfen dabei, das närrische Volk zu begeistern. Gern wurde 
auch als Präsent eine Flasche Wacho-Light angenommen.
An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei meinen Adjutanten Thomas 
und Klaus für die tolle Unterstützung während der gesamten Session bedanken. 
Herzlichen Dank auch an meinen Jugendhippenmajor Patrick I und seinen 
Adjutanten Luca und ihre Eltern. Gemeinsam haben wir in dieser Zeit viel erlebt: 
angefangen beim Ziegengeburtstag von Johannes in Telgte, dem Sessionsauftakt 
am 11.11.2013, der Nikolausfahrt mit dem blau-gelben Mofa durch Wolbeck, den 
Besuch der Wagenbauer, Fußgruppen, unseren Tanzgruppen und den XXL-fen, der 
Angeltaufe, die Dipl.Zip.-Prüfung, meiner Bartversteigerung für einen guten Zweck 
und Abnahme desselbigen am Aschermittwoch und vieles, vieles mehr. 

Besonders eindrucksvoll war es, als wir 
als Verein mit Spielmannszug und der 
Tanzgruppe und vielen Aktiven der ZiBoMo 
zur Messe in den Dom zu Münster einzogen.
Der Höhepunkt meiner Session waren 
natürlich die ZiBoMo-Tage mit dem 
Seniorenkarneval, der Galasitzung und der 
Schlüsselübergabe, die bei strahlendem 
Sonnenschein viele Wolbecker zum 
Amtshaus gelockt hatte.

Sehr emotional wurde es am 
Ziegenbocksmontag, als die Garde beim Hippenmajorsfrühstück ein Ständchen 
brachte und vor lauter Rührung alle Gardisten und ich selbst auch ein paar Tränen 
verdrückten. Es folgte dann der große ZiBoMo-Umzug, an dem ich mit meinen 
Adjutanten und unserem Präsidenten zu Fuß teilnahm. Ich  kann nur jedem 

Rückblick Olaf I.
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Hippenmajor raten auch zu Fuß durch Wolbeck zu laufen, anstatt oben auf dem 
Wagen zu stehen. Denn nur dann ist man seinem Volke wirklich nahe. 

Des Weiteren, liebe nachfolgenden Hippenmajore, versucht es mir gleich zu tun, 
vergesst das normale Leben und fallt einfach durch Narr- und Tollheiten auf. 
Ein großer Dank gilt meiner Ehefrau Francis und den beiden Adjutantenfrauen 
Gudula und Mecki, ohne deren Zustimmung und Unterstützung ich dieses Amt 
nicht hätte ausführen können. Bedanken möchte ich mich bei den Tanzgruppen der 
KG ZiBoMo, bei der Garde, beim Festausschuss, beim Senat und dem Vorstand. 
Nicht zu vergessen ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren.
Denn eins ist klar, zusammen sind wir stark, allein bist du nichts.

Uns allen und meiner Nachfolgerin Elli I. und ihren Adjutantinnen Gitti und Christa 
wünsche ich eine ereignisreiche Session 2014/15 und verbleibe
mit einem dreifachen Hipp Hipp Meck Meck

Rückblick Olaf I.
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Tom & Rocky

Susanne Bergers

Programmvorschau 2015

N
ik

ol
as

Judith

Tanzcorps Rot-Weiß Bechen
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Programmvorschau 2015

Der Düsseldorfer Bauchredner Tom und sein Vogel „Rocky“ sind Dauergäste 
im rheinischen Karneval. Bauchredner Tom absolviert mit seinem Rocky vom 
11.11. bis Aschermittwoch mehr als 100 Karnevalstermine und ist somit einer 
der meistgebuchten Karnevalsbauchredner. Für seine besonderen Verdienste 
um den Erhalt des karnevalistischen Brauchtums wurde Tom von der Föderation 
Europäischer Narren mit dem Ehrenpreis „Narr von Europa“ ausgezeichnet und 
bekam von den Rheinischen Karnevals Korporationen die Ehrenmedaille in Gold.

Als gebürtige Wolbeckerin genoss Susanne Bergers schon als Kind eine sehr 
musikorientierte Erziehung und entdeckte über die Musikschule Wolbeck früh Ihre 
Liebe zur Musik. In späteren Jahren nahm Sie dort Gesangsunterricht. Mehr als 10 
Jahre lang war Sie für die Musikschule Altenberge Sängerin der JASS Concert Band 
und hat regelmäßig auf Veranstaltungen mit den unterschiedlichsten musikalischen 
Schwerpunkten wie Swing und Modern musiziert.

Zu einer festen Größe hat sich Nikolas bei unseren Veranstaltungen entwickelt. 
In Wolbeck aufgewachsen, hat es ihn vor ein paar Jahren in das wunderschöne 
Salzburg verschlagen. Dort widmet er sich ganz seiner Gesangskariere.

Mit neun Jahren bewarb sich Judith Hildebrandt für ihr erstes Casting und setzte sich 
für die ZDF-Produktion Teddys Weihnachtsträume durch. 1994 sang sie ihre erste 
Hauptrolle in dem Musical SCHOOL nach dem Experiment und Buch Die Welle.
Bekannt wurde Hildebrandt im Alter von 16 Jahren, als sie die Fernsehgameshow 
Die Hugo Show von 1994 bis 1996 auf Kabel 1 moderierte. Danach folgte ein 
Engagement für drei Jahre bei der ARD-Vorabendserie Marienhof. Ihre erste Single 
We gonna stay together gelangte auf Platz 13 der deutschen Charts. Ihre beiden 
Alben heißen Judith und Thank You. Außerdem ist sie auf dem Soundtrack des 
Disneyfilms Atlantis vertreten.

Seit dem Frühjahr 2014 trainiert die Gruppe des Tanzcorps Rot-Weiß Bechen, 
bekannt aus dem Kölner Karneval und ist dort eine nicht mehr wegzudenkende 
Instanz. Auch einen neuen Kommandanten kann das Tanzcorps vorweisen. Frank 
Warmers managet nun alle Angelegenheiten, koordiniert und terminiert die Auftritte.
Im Vereinsheim trainieren die Tänzer zwei- bis dreimal die Woche á 2 Stunden. 
Bereits kurz nach Aschermittwoch wird mit dem Training für die nächste Session 
begonnen. Abgesehen von 1-2 Wochen im Sommer, wird keine Trainingspause 
gemacht.

Auf einen Überraschungsgast können Sie auf unserer Gala freuen. Lassen Sie sich 
von Annekdoten aus Wolbeck und über Wolbecker überraschen.
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ZiBoMo Wolbeck 
 

Aufnahmeantrag 
 
Hiermit beantrage ich ab _______________ meine Aufnahme in die  
Karnevalsgesellschaft ZiBoMo Wolbeck e.V. 

 Erwachsener (18,00€)       Familienbeitrag (25,00 €)      
 
Name, Vorname:   

Anschrift:   

PLZ Ort:    Geburtstag:    

Email:   

 
SEPA-Lastschriftmandat 

ZiBoMo Gesellschaft Wolbeck e.V. Neustraße 15, 48167 Münster-Wolbeck 
Gläubiger-ID: DE51 ZIB 000 002 734 64 

Mandatsreferenz: ___________________ (wird von Verein nachgetragen) 
Hiermit ermächtige ich die KG ZiBoMo Wolbeck e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zuglich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der ZiBoMo auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Einzugsermächtigung erlischt automatisch mit  
dem Austritt aus der KG ZiBoMo e.V. 
 
Konto-Nummer:______________________ Bankleitzahl: _______________________________ 
 
Kreditinstitut:________________________ BIC-Nummer: ______________________________ 
 
IBAN-Nummer: ________________________________________________________________ 
 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 
Ort, Datum _____________________________ 
 

Datenschutz 
Mit der Speicherung, Übermittlung und der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für 
Vereinszwecke gemäß den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) bin ich 
einverstanden. Ich habe jederzeit die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über diese Daten von  
mir zu erhalten. Meine Daten werden nach meinem Austritt aus dem Verein gelöscht. 
 
Ort, Datum____________________________ 
 

_______________________________________________________ 
(Unterschrift mit vollem Namen) 

(Bei Minderjährigen mit Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 
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Wenn aus Bier Bitburger wird.
www.bitburger.de

Wenn aus Bier Bitburger wird.

Wenn aus kühlem Zug
  heißer Tanz wird.

_03ECQ_Karneval_148x210.indd   1 13.12.13   08:57
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Es ist Samstagnachmittag, kurz vor 
drei. In Hexenwolbeck hält ein großer 
Reisebus aus dem Landkreis Höxter und 
öffnet die Türen. 66 bestens gelaunte 
Karnevalisten aus Ostwestfalen steigen 
aus. Sie gehen zielstrebig in Richtung 
Neustr. 15. Angesichts der vielen 
grün-weißen Mützen dachten einige 
Wolbecker: Ja haben wir denn schon 
Karneval?
Nein, es ist Samstag, der 6. September. 
Und es ist kein Karnevalsumzug, 
es ist der Ausflug des Elferrates der 
Steinheimer Karnevalsgesellschaft. Und alle, die im Steinheimer Karneval Rang 
und Namen haben, sind mitgekommen. Angeführt von Prinz Frank Birkenfeld, der 
wiederkehrende Kobold der Begeisterung, und seine Lieblichkeit, Prinzessin Sandra 
Schröder, die Libelle der Fröhlichkeit - gefolgt vom Hofmarschall Christian Pott, dem 
Ex-Prinzen Frank Birkenfeld und dem Präsidenten Dominik Thiet.

Das ZiBoMo-Museum ist Zwischenstation 
auf dem Weg der Steinheimer durch den 
Münsterschen Karneval. In Wolbeck werden 
sie vom Präsidenten Rainer Mertens und 
Hippenmajor Olaf I. Schulte mit einem 
dreifachen „Hipp-Hipp Meck-Meck“ 
empfangen. Die Antwort der Ostwestfalen 
kommt sofort: „Steinheim – man teou!“
Im Museum haben Wilbernd Jäger, Walter 
Laumann, Gustl Schroer und Kurt Bradtke 
ganze Arbeit geleistet: Eine tolle, blau-

gelb dekorierte Tafel lädt zum Kaffeetrinken ein. Während Evi Jäger und Brunhilde 
Laumann die illustre Gesellschaft mit Kaffee und Kuchen versorgen, berichten 
Wilbernd, Rainer und Olaf I. vom Museum, Karnevalsumzügen und Ziegen. 
Nach leckerem Kaffee und Kuchen, nach einer Gesangseinlage von Evi und viel 
Spaß heißt es Abschied nehmen. Doch nicht für alle: Rainer und Olaf begleiten die 
Ostwestfalen noch mit zur letzten Station hier in Münster: dem Paohlbürgerhof am 
Heumannsweg. Und nach dem Abendessen, ja, da konnte man es wohl erkennen: 
auch der Ostwestfale kann Karneval feiern! 
Plötzlich ist es viertel vor neun! Da ist er wieder: dieser große Reisebus aus dem 
Landkreis Höxter, und öffnet die Türen. 66 bestens gelaunte Karnevalisten aus 
Ostwestfalen steigen ein. Zielstrebig geht es Richtung Heimat. Und am Tor winken 
Michael Zahlten und Petra Zummach, beide haben die Fahrt hier in Münster 
vorbereitet, und Rainer und Olaf I.  
Steinheim – man teou! 

Steinheim  man teou
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Nachruf Wilfried Bradtke

Am 25.4.2014 verstarb unser langjähriges Mitglied Wilfried Bradtke im Alter 
von 67 Jahren. Er war dem Wolbecker Karneval schon in den 60er Jahren als 
Zugteilnehmer verbunden. 

Schon nach sehr kurzer Zeit in der Garde wurde er als Gardehauptmann 
und somit als Mitglied in den Vorstand berufen. Als Adjutant an der Seite des 
Hippenmajors Gustel 1997 folgte im Jahr 2000 die Wahl zum Vizepräsidenten. In 
seiner zwölfjährigen Amtszeit wurde er im Jahr 2005 zum Hippenmajor gewählt. 
In seiner Amtszeit erstand das Wolbecker ZiBoMo-Museum, an dessen Aufbau er 
maßgeblich beteiligt war. Bis zum Schluss war er als Beisitzer im Verein tätig und 
wollte sich für das Museum weiter einsetzen.

Sein Tod ist ein großer Verlust für uns und unseren Verein. 
Wir werden ihn sehr vermissen.
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Wir wünschen der KG ZiBoMo
eine fröhliche Session!

Hipp-Hipp! Meck-Meck! Was, wann, wo … Prinzengarden, Fastnachtsbälle, Rosenmon-
tagsumzüge. Bühnen und Veranstaltungen. Alle Termine aktuell. Nichts mehr verpassen. 
Informieren Sie sich rund um die Uhr über diese und viele weitere Themen.

www.wn.de

Foto: Colourbox.com

HIPP-HIPP! 

MECK-MECK!
MECK-MECK!

WN-Anz_Karneval_KG-ZiBoMo_A5.indd   1 20.09.2012   17:33:23



76

Auch im 21. Jahr werden wir nicht müde, sondern haben uns wie in jedem Jahr in 
zahlreichen Trainingsstunden auf die neue Session vorbereitet.
 
Wir, das sind die Tanzgruppen der KG ZiBoMo. Hier tanzen 50 Mädchen und junge 
Frauen in vier altersorientierten Gruppen, bei den Little Sunshines, Teens, Blau-Gelb 
und den Tanzmariechen.

Sehr erfolgreich sind wir im vergangenen Jahr bereits zum zweiten Mal mit unserem 
Marschblock 
bei der Fernsehgala Westfalen haut auf die Pauke aufgetreten. Dieses einmalige, 
rund neunminütigen Medley, das sich aus den aktuellen Gardetänzen der Gruppen 
zusammensetzt,
haben wir nunmehr im zehnten Jahr in unserem umfangreichen Programm. 
Selbstverständlich und auch gerne werden wir unseren Marschblock auch in der 
Session 2014/2015 unserem Publikum präsentieren.

Unsere Tanzgruppen
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Unsere geschulten Trainerinnen, Marlies Forst, Nicole Kuhlenkötter, Anjela 
Lechermann und Lara Scheel, bilden mit elf erfahrenen Betreuerinnen und 
Helferinnen, Nina Foit,  Monika Westenberg, Silvia Baalmann, Antje Keller, 
Steffi Kühnel, Melly Krausa, Susi Möllers, Tina Schleutker, Brigitte Hinkelmann, 
Eva Wulfers und Christa Ebermann, ein gut eingespieltes Team, das auch 
gruppenübergreifend das ganze Jahr hindurch im Einsatz ist.

Viel Spaß in der Session 2014/2015 wünschen die ZiBoMo-Tanzgruppen 
allen Karnevalisten und besonders der Hippenmajorin Elli Brodrecht mit ihren 
Adjutantinnen Christa Hülck und Brigitte Sandfort sowie der Jugendhippenmajorin 
Michelle Bohmann mit ihrer Adjutantin Melina Keller.

Ein besonders lieber Gruß geht ebenso an das Stadtjugendprinzenpaar Alina Frank 
und Gisbert Schwarzwald sowie an den Stadtprinzen Paul Middendorf und seine 
Adjutanten Rolf Jungenblut und Andreas Wissing.

Unsere Tanzgruppen
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In der Gruppe Blau-Gelb präsentieren 17 junge Damen im Alter zwischen 15 
und 24 Jahren Tanz auf höchstem Niveau. Trainerin dieser Gruppe ist Marlies 
Forst. 

Fans und Freunde – und solche die es werden wollen – können sich schon 
jetzt gemeinsam mit den Tänzerinnen auf einen neuen, schwungvollen 
Gardetanz freuen Echtes Highlight ist außerdem der neue Showtanz mit 
einer Choreographie, die es in sich hat.

Die Gruppe Blau-Gelb wird sie 
mitreißen, wenn zwei Elemente 
aufeinander prasseln:
„Feuer und Wasser – niemals eins“

Betreuerinnen dieser Gruppe 
sind Susi Möller, Melly Krausa und 
Christa Ebermann. 

Tanzgruppe Blau-Gelb

Bei unserer Tanzgruppe Blau-Gelb tanzen:  
Alina Baalmann, Marie Bautz, Sarah Breuer, Laura Dewald, Jana Ebermann,  
Selina Eickholt, Tesa Hamsen, Antje Haverkamp, Alina Hinkelmann, Romina Horn, 
Nadine Kramer, Sophie Kramer, Svenja Kühnel, Isabel Maxcors, Janina Schleutker, 
Marissa Schulte und Julia Welling
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Die „Teens“ der KG ZiBoMo setzen sich aus 18 sportlichen, tanzfreudigen 
Mädchen im Alter zwischen elf und 14 Jahren zusammen.

Sie trainieren, wie alle unsere Gruppen, zweimal wöchentlich mit vollem Einsatz. 
Freuen sie sich, das Ergebnis dieser Arbeit in einem neuen, anspruchsvollen 
Gardetanz und einem überirdischen, fröhlichen Showtanz sehen zu können.

Fliegen sie mit, wenn es heißt: 
Mission „Weltraum“ ins Ungewisse

Unsere erfahrene Trainerin Nicole Kuhlenkötter zeichnet sich für beide Tänze 
verantwortlich. Silvia Baalmann, Antje Keller und Steffi Kühnel betreuen die Teens.

Tanzgruppe Teens

Bei den Teens tanzen: 
Sonja Baalmann, Johanna Beitelhoff, Lene Böckelmann, Jana Böckmann, 
Michelle Bohmann, Melina Keller, Leandra Laumann, Lena Markfort, Sarah 
Mersmann, Tabea Moschner, Anna Pauls, Pia Pollmeier, Delitsa Ruppel, Laura 
Schumann, Kristin Steinbrede, Hanna Storm, Celine Stücker und Lara Vohs



82



83

Tanzgruppe Little Sunshines

Die „Little Sunshines“ der KG ZiBoMo – das sind Christin Beitelhoff, Neda Foit, 
Mila Freese, Christin Freisfeld, Carina Hamsen, Gesa Hoffmann, Leonie Jaspers, 
Lara Kohlmann, Emily Pieper, Lena Schumann, Finya Silkeit, Charlotte Strotmeier, 
Carolin Teklote, Leonie Wernke und Rieke Westenberg

Die 15 Mädchen im Alter zwischen sechs und zehn Jahren sind schon sehr 
aufgeregt und können es kaum erwarten, dass die Session 2014/2015 beginnt und 
sie ihre neuen Tänze zeigen können.

Anjela Lechermann und Lara Scheel, beide mit einigen Jahren Tanzerfahrung 
und Anjela zusätzlich als langjährige Trainerin der Tanzmariechen, haben sich 
gemeinsam der Herausforderung gestellt, unsere jüngste und sicher quirligste 
Gruppe zu trainieren.

Seien Sie Zeitzeuge und freuen sich darauf, wenn es heißt:
„Gallier und Indianer - eine Freundschaft beginnt“

Mit den Trainerinnen kümmern sich auch Nina Foit und Monika Westenberg als 
Betreuerinnen liebevoll um die Little Sunshines.
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In der Session 2014/2015 werden Laura Dewald, Jana Ebermann und Janina 
Schleutker als Tanzmariechen der ZiBoMo unsere Hippenmajorin und die Garde der 
ZiBoMo mit ihren Tanzauftritten begleiten und unterstützen.

Der Gardetanz der Tanzmariechen gehört selbstverständlich auch zur 
Marschblockformation der ZiBoMo. Zu ihrem anspruchsvollen Gardetanz tanzen 
Laura, Jana und Janina auch den Showtanz bei der Gruppe Blau-Gelb mit.

Für beide Tänze ist unsere Trainerin Marlies Forst verantwortlich. Betreut werden die 
Tanzmariechen von Martina Schleutker.

Unsere Tanzmariechen
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- Kundendienst -

48167 Münster-Wolbeck . Münsterstraße 77
Telefon 0 25 06 / 450 . Fax 0 25 06 / 30 31 32

Wach- und Schließgesellschaft Münster
Farbstellung Original-Logo
Blau: HKS 42
Gelb: HKS 3
hausfreunde design | 14.11. 2011

Zu Hause rundum sicher.

Bewachungen aller Art.
Was können wir für Sie tun?
Wach- und Schließgesellschaft Schwarze GmbH & Co. KG 
www.wus-muenster.de · Tel.: 0251 - 97122-0 · Fax: 0251 - 97122-11 

• Urlaubsüberwachungen
• Alarmaufschaltung
• Alarmverfolgung
• mobile Alarmanlagen
• Aufzugnotruf
• Vermietung temporärer Alarmanlagen
aber auch: 
Objektschutz · Pförtnerdienste · Revierstreifen · Schließdienste · Parkplatzbewirtschaftung

Wach- und Schließgesellschaft Münster
Farbstellung Original-Logo
Blau: HKS 42
Gelb: HKS 3
hausfreunde design | 14.11. 2011

seit 
1905
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Am Freitag, 5.September, startete ein Bus mit 50 Tänzerinnen, vier Trainerinnen und 
14 Betreuerinnen der Tanzgruppen der KG ZiBoMo in Richtung Meppen. Unser 
dortiges Ziel war das Jugend- und Kulturgästehaus Koppelschleuse, wo unser 
alljährliches Trainingslager stattfinden sollte. Zahlreiche Eltern verstauten das 
Gepäck von den Tänzerinnen im Anhänger und verabschiedeten uns. Auch ließen 
es sich die designierte Hippenmajorin Elli Brodrecht und ihre Adjutantin Christa Hülck 
nicht nehmen, uns viel Spaß und „keine“ Verletzungen zu wünschen.
Sie brachten uns eine große Kiste mit Süßem und Salzigem als Verpflegung mit. 

Nach einer kurzweiligen Fahrt und unter lauten Jubelrufen befuhr der Bus um 17.50 
Uhr den Parkplatz der Jugendherberge. Fast alle Tänzerinnen und das Betreuerteam 
kennen sich hier schon so gut aus, dass alles wie von selber läuft. Die Koffer wurden 
auf die Zimmer, Nähmaschinen, Körbe mit den Showkostümen und jede Menge 
weiteren Utensilien in einen unserer Aufenthaltsräume gebracht. Beim Abendessen 
konnten wir uns stärken, um dann die Betten zu beziehen und uns auf die ersten 
Trainingseinheiten vorzubereiten. Als diese liefen, probierten die Betreuerinnen 
bereits einzelne Kostüme an und auch Schminke sowie Frisuren für die neuen 
Showtanzthemen aus.

Um nicht durcheinander zu kommen, und immer sehen zu können, wo was und 
wann ablief, hingen im Haupttrainingsraum sowie auf unserem Zimmerflur riesige 

Tanzgruppen Trainingslager
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Pläne. Für jeden Tag gab es einen solchen Ablaufplan, wobei der für Samstag der 
weitaus längste war, beginnend mit einem großen gemeinsamen Aufwärm- und 
Dehnprogramm und gefolgt von vielen einzelnen Gruppeneinheiten.

Das Trainerinnen-  und Betreuerinnenteam krempelte direkt nach dem Frühstück 
die Ärmel hoch. Einige machten sich daran, die Trennwand zwischen den 
Trainingsräumen und das Mobiliar wegzuräumen. Andere stellten auf der Terrasse 
vor dem Trainingsraum Tische und Stühle zusammen, bauten fünf Nähmaschinen 
darauf auf, und los konnte es gehen. Den (fast) letzten Näharbeiten an den neuen 
Showkostümen wurde der Kampf angesagt. 
Für den Abend hatten die Trainerinnen eine Spielerallye auf die Beine gestellt, bei 
der in kleinen durcheinandergewürfelten Gruppen einzelne Stationen absolviert 
wurden. Hier gab es neben Rate- und Geschicklichkeitsspielen auch die Aufgabe, 
durch ein überdimensionales Spinnennetz zu klettern, oder Teebeutelweitwurf. Der 
Tag endete bei super Sonnenschein und mit viel guter Laune.

Am Sonntag starteten um 9 Uhr die letzten Trainingsrunden für alle Gruppen und 
Mariechen. Zum Abschluss unseres Karnevals-Trainingsmarathons wurden noch 
die jeweils neuen Garde- und Showtänze vorgestellt - für mich und sicher auch für 
alle anderen Teilnehmer immer wieder aufs Neue sehr spannend und faszinierend. 
Wir konnten die Rückreise mit den schönen Gedanken antreten, dass wir auch 
in der Session 2014/2015 viele Gäste und Gesellschaften mit unseren Tänzen 
erfreuen und ihre Veranstaltungen beleben werden.

Tanzgruppen Trainingslager
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Tanzgruppen Kaderschmiede
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Mit ihrer Idee wollten sie im Dezember 1994 so etwas wie eine „karnevalistische 
Jugendbewegung“ auslösen: Thorsten Brendel, Michaela Hewel, Ralf 
Harbaum, Andrea Lördemann und Andre Kappernagel gehörten zu den ersten 
Stadtjugendprinzenpaaren und fassten damals  den gemeinsamen Beschluss, mit 
dem gerade frisch proklamierten Jugendprinzenpaar Nicole und Alexander sowie 
der ersten Hofdame Dagmar und Hofrat Ludwig Harbaum eine Jugendprinzengarde 
zu gründen. „Während der schönen Stunden haben wir erfahren, dass vielen 
Menschen in Münster die Förderung der Jugend im Karneval am Herzen liegt. 
Jetzt wollen wir uns mit einem neuen Ziel weiter engagieren und gemeinsam alle 
Hürden überwinden“, formulierte es  Hofschrifträtin Michaela Hewel damals in ihrer 
Einladung zur Gründung der Jugendprinzengarde am 4. Dezember 1994 in der 
Jugendresidenz Lördemann. 

Schon damals, als die närrische Jugend quasi noch in ihren Kinderschuhen stecke, 
stand der caritative Zweck neben allem Spaß an der Freud im Vordergrund: 
„Der Erlös alle Speisen und Getränke des Gründungsabends soll der Arbeit der 
Kinderkrebsstation an den Unikliniken zu Gute kommen.“ Tief beeindruckt von 
den Begegnungen mit den Kindern hat sich seit Beginn des Engagements der 
Besuch auf der Kinderkrebsstation als ein unverzichtbarer Termin  im Fahrplan der 
Jugendprinzenpaare fest etabliert.

Nun, 20 Jahre später, soll das Jubiläum am 3. Januar 2015 
mit einem festlichen Ball in der Tanzschule Wichtrup gefeiert 
werden. Im Mittelpunkt wird dann natürlich das neue 
Stadtjugendprinzenpaar stehen. Gisbert Schwarzwald 
(18) und Alina Frank (16) werden ab dem 11.11. die jecke 
Jugend regieren. 

Alina wohnt in Hiltrup, geht zur Hildegardis-Schule 
und tanzt seit fünf Jahren bei den „Hillis“ der 
KG Hiltrup (KGH). Ein zweites Hobby neben 
dem Tanz ist der Reitsport. Angelo Balderi, 
Präsident der KGH, ist natürlich stolz: „ Alina 
ist jetzt schon die dritte Majestät von uns, 
obwohl wir erst seit acht Jahren bestehen.“  In 
der Session 2012/13 begleitete Alina Frank 
die damalige Stadtjugendprinzessin Pia 
Schilling bei vielen Auftritten. „Schon damals 
stand mein Entschluss fest, auch einmal 
Stadtjugendprinzessin sein zu wollen“, so die 
16-Jähirge. 

Stadtjugendprinzenpaar 2015
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Der Jugendprinz gehört der KG Wiedertäufer am Buddenturm an und 
ist dort Standartenträger. Auch er ist bereits der dritte Jugendliche im 
Jugendprinzenkostüm aus den Reihen der Wiedertäufer, die in der neuen 
Session 90 Jahre alt werden. 

Gisbert hat gerade sein Abitur erfolgreich hinter sich und bildet sich nun zum 
Groß- und Außenhandelskaufmann bei der Firma Niehues im Bösensell weiter. 
Schwarzwald  ist aktiv im Jugendausschuss der DLRG in Senden und betreut 
auch die Leistungsschwimmerinnen. So ganz nebenbei spielt er leidenschaftlich 
gern E-Gitarre und wenn beide auf der Bühne später einmal ihr Lied singen, wird 
man ja vielleicht auch die „Klampfe“ sehen. 

Bei einer gemeinsamen Gardefahrt nach Hamburg soll jetzt noch das Motto 
für die Jubelsession ausgesucht werden, ehe es dann so richtig los geht. 
Die Kostüme sind fertig, 
die Ordensgestaltung 
abgeschlossen. Nun hoffen alle 
auf eine erfolgreiche Session.

Betreut werden das Paar 
und die Garde auch in der 
neuen Session von Dagmar 
Dietrich und Gudrun Gessner-
Jellentrup. Dort kann man 
sich auch gern melden, 
wenn man einen Besuch des 
Jugendprinzenpaares bei einer 
karnevalistischen Veranstaltung 
wünscht. (hpe)

Stadtjugendprinzenpaar 2015
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Jugendkarneval in Wolbeck - eine der größten Jugendveranstaltungen im 
Münsterland. 

Kaum ist das Festzelt um die Partyreste des Frühschoppens befreit, strömen auch 
schon die Jugendlichen heran. Unterstützt wurden wir wiedermals vom Voll ist out 
Team der Stadt Münster sowie des Verbundes Sozialtherapeutischer Einrichtungen 
NRW e.V. Beide Teams freuen sich schon auf den Jugendkarneval 2015.

Punkt 18.11 Uhr öffneten sich die Türen für dieses Event. Selbstverständlich 
nicht ohne, dass sich auf Hippenmajor Olaf I. die Ehre gab, den ausgelassen 
feiernden Jugendlichen einen Besuch abzustatten. „Soviele Jugendliche und 
eine solch ausgelasse Stimmung findet man doch bestimmt nur beim Wolbecker 
Jugendkarneval“ wollte Olaf auch gleich einwenig Zustimmung bei dem VSE-Team  
einfordern. Diese ließen sich auch nicht lange bitten, denn die in Wolbeck getane 
Arbeit sucht im Münsterland seinesgleichen. 

Auch wir freuen uns schon wieder, wenn die Jugendlichen zu karnevalsklängen und   
zum ZiBoMo-Schlachtruf friedlich miteinander feiern.

Jugendkarneval 2014
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„We need you!“ – oder aber: „Wir brauchen Euch!“ 

Unter diesem Titel steht eine Bitte, welche die ZiBoMo an alle Wolbecker und 
ehemaligen Wolbecker richtet.

Für unser Museum suchen wir alte Fotos und Filme speziell aus den Jahren 1950 
bis 1986. Aus den Anfängen der ZiBoMo liegen uns leider nur sehr wenige Bilder 
vor. Zur Aufarbeitung der Historie würden wir diese Lücken gerne füllen. 

Daher würden wir uns über Fotos und Filme aus alten Zeiten sehr freuen. 
Selbstverständlich erhalten Sie Ihre Negative, Dias, Abzüge oder Filme nach einer 
Digitalisierung von uns zurück. Auf Wunsch können wir Ihnen auch eine DVD mit 
den digitalisierten Vorlagen zur Verfügung stellen. 

Zu diesem Zweck möchten wir Sie auffordern, Kontakt zu uns aufzunehmen. 

Wilbernd Jäger
Dabeckskamp 12
48167 Münster
02506/307734
0162/2027051
museum@zibomo.de

Bilder fürs Museum
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Pavel Hörgeräte 
Warendorferstr. 60 Neustr. 3
48145 Münster 48167 Wolbeck
Tel. 02 51/1 33 23 22  Tel. 0 25 06/3 03 35 71

• Kostenloser Hörtest • optimaler Service
•    kundenorientierte • Qualitätshörgeräte 

Beratung    zum Nulltarif*
* Bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung zahlen Sie bei gesetzlicher Kranken­
kasse nur 10,­ € gesetzliche Zuzahlung je Hörgerät. Privatpreis 741,50 € je Hörgerät

P Kostenlose 
Parkplätze 
vor Ort
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Öffnungszeiten:

Zum Erlenbusch 16-18 • 48167 Münster • Telefon: 0251 / 61 274
• Email: t.leugner@web.de • www.friedenskrug.deFax: 0251 961 900 19

Mo.- So.: ab 11:00 durchgehend geöffnet
Dienstag: Ruhetag

Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch,

Thomas Leugner und Team.

Café & Restaurant

- Gutbürgerliche Küche

- täglich Mittagstisch

- Kaffee & Kuchen

- Kegelbahn

- Biergarten

- verschiedene Gesellschaftsräume

für bis zu 100 Personen
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Aus Münster 
und aus 
Überzeugung.

Für Münsteraner, 
die wissen wollen.
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Unser Museum im Herzen Wolbeck ist in diesem Jahr zehn Jahre alt geworden. 
Diese Jahre sind mit dem Namen Reinhard Lübbeke sehr stark verbunden. Nach 
dieser Zeit und viele Jahre der Aufarbeitung über die Geschichte der ZiBoMo, hat er 
sein Amt auf der Jahreshauptversammlung im Mai zu Verfügung gestellt. Wir sind 
ihm und seinem Vertreter Walter Laumann für diese geleistete Arbeit in den letzten 
Jahren zu großen Dank verpflichtet. Während der Hauptversammlung im Mai wurde 
ein neues Team zusammengestellt. Auch in der nächsten Zeit wird uns Reinhard 
Lübbeke  mit Rat und Tat unterstützen. Nun ist es soweit, durch andere Ideen oder 
durch Umstellungen in unserem Museum diesem ein neues Bild zu geben und einige 
neue Wege zu gehen. Wir wollen im Haus einige notwendige Umbaumaßnahmen 
vornehmen, wie etwa die Sanierung des feuchten Kellers, der a l s 
Lagerraum ausgebaut werden muss. An der Außenfassade 
müssen wir noch in diesen Jahr einige Reparaturen 
dringend erledigen. Dies und andere Investitionen 
kosten viel Geld und müssen zu einem großen Teil von 
der Gesellschaft getragen werden. Einen großen Teil der 
Kosten im Museum übernimmt schon unser Förderkreis. 
An dieser Stelle möchte ich für die tolle Unterstützung 
einmal Danke sagen. Es ist aber auch an der Zeit sich die 
Frage zu stellen, wer noch Interesse an diesem schönen 
Museum hat.
Mitmachen ist alles.

Mit karnevalistischen Gruß

Wilbernd I. Jäger

ZiBoMo-Museum
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„Münster

HELAU!“

Volksbank
Münster

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wir sind dabei, wenn Münster feiert 
und wünschen allen „Tolle Tage“.

www.volksbank-muenster.de

Karneval-2015_4c_127x187mmh.indd   1 28.08.2014   15:21:30
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Damensitzung 2014
„Jetzt wird es endlich schön auf der Bühne“. Der Prinz der Stadt Münster, Hendrik 
I. brachte es auf den Punkt. Je mehr Damen er auf die Bühne holte, desto besser 

wurde die Stimmung. Und dabei war es nur einer der 
Höhepunkte dieses Abends. Gleich zwei Lieder gab er 
zum Besten. Mit der Anlehnung auf „Hey, was geht ab“ 
traf er voll ins Schwarze.

Über 300 Damen in bunten Kostümen waren außer 
Rand und Band: glitzernde Wesen aus dem All, 
wandelnde Chipstüten, 
geringelte Gewichtheber, 

flotte Bienen und knallrote 
Marienkäfer. Karneval kann so gute Laune machen!

Wie frisch vom Bierkönig auf Mallorca direkt nach Wolbeck 
gekommen, waren da Christa Ebermann und Susi Möllers 
eher leicht bekleidet.  Als Sie den Abend moderierten, liefen 
Sie zur Höchstform auf. „Wir tanzen vor und Ihr tanzt nach“ 
schlug das Männerballett SK Allstars aus Sünninghausen 
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Damensitzung 2014
vor, nachdem sie den Saal zum Toben gebracht hatten. Das ließen sie sich nicht 
zweimal sagen und wurden zur Belohnung auf Händen von der Bühne getragen.

Die Little Sunshines mit Ihrem Tanz „Die 
kleinen Piraten auf großer Schatzsuche“ 
lieferten eine tolle Show. Genauso wie die 
Teens mit „Frösche sind zum Küssen da, 
doch wird der Zauber wirklich wahr?“ und 
die ZiBoMo Blau Geld mit „Zauberhaftes 
St.Petersburg – der Zarenhof tanzt“ zeigten 
genauso ihr ganzes Können.

Dirk&Daniel versuchten vergeblich Torstine 
die Zigarette aus dem Mund zu jonglieren und 
mit Olli Ole gab es die wohl längste Polonäse in 
Wolbeck. Bevor der neue Star des Schlagerfox 
PAT die Bühne für die Disco freigab kamen die 
XXL-fen. Mit dem Motto Fluch der Karibik rockten 
sie den Saal und mußten natürlich eine Zugabe 
geben. Die Damen von Wolbeck konnten nicht 
genug bekommen.

Auch die 
Rahmenbedingungen stimmten. Das Zelt, das 
mit Unterstützung der Otto Kühling GmbH aus 
Vechta an der Feuerwache aufgebaut worden 
ist, war noch grösser und in allen Belangen gut 
organisiert. Der Spitzensound mit Lichtershow 
kam erneut von Woba-Musik und Wolfgang 
Bauerbach.
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ZiBoMo Online-Shop
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Liebe ZiBoMo-Freunde,
die Jugend von heute will nur feiern, aber keine Verantwortung, Geschweige denn 
Arbeit übernehmen. Mit diesem Vorurteil wollen wir nun aufräumen. 

Wir, das sind junge Leute ab 18 Jahren, die Spaß am 
Karneval haben, der hier bei uns in Wolbeck besonders 
ausgelassen gefeiert wird. Wir, das sind Philipp Arndt, 
Nico Klein, Viktor Klemke, Kevin Ruppel, Florian 
Schöning, Steffen Steinbrede, Rene Wiewel, Niklas 
und Daniel Schröder. Momentan bestehen wir zwar 
nur aus Jungs, aber auch jecke Mädels sind in Zukunft 
herzlich willkommen.
Nachdem wir unseren Präsidenten Rainer Mertens 
angesprochen haben, rannten wir bei ihm sofort offene 
Türen ein. Denn auch bei ihm und im Vorstand wurde wohl schon seit längerem ohne 
unser Wissen darüber diskutiert, wie man junge Leute für die aktive ZiBoMo-Arbeit 
begeistern könnte. Es folgten sehr schnell die ersten Treffen des Vorstandes mit uns, 
und wir hatten sofort das Gefühl ernst genommen zu werden. 

Mit Martin Nieße (Garde) hatten wir auch jemanden, der voller Begeisterung für 
unsere Ideen mit uns zusammen die Planungen vorangetrieben hat. Und siehe da, 
plötzlich hatte unser Präsident Rainer auch unseren (vorläufigen?) Namen: „JuKa’s“ 
die Jungkarnevalisten der ZiBoMo. Unser Name soll Programm sein! Junge, vielleicht 
auch freche Ideen in die ZiBoMo bringen, auf jeden Fall mit anfassen! Wir freuen uns 
auf unsere erste, mit Sicherheit auch spannende Session und hoffen, dass wir in der 
ZiBoMo und bei den Wolbeckern 
die Akzeptanz finden, die wir uns 
erhoffen. 

Wir werden alles dafür geben!

Einen großen Dank an den 
Vorstand, speziell an Rainer 
und an Martin. Schön zu wissen, 
dass auch wir jungen Leute ernst 
genommen werden und nun eine 
Plattform im Wolbecker Karneval 
haben. 
Auch wir Grüßen mit einem 
dreifach kräftigen
Hipp, Meck …
Euer 1. JuKa
Daniel Schröder

JuKa´s die Jungen Karnevalisten



Alfred-Krupp-Straße 16
48291 Telgte

Telefon 0 25 04 - 88 96 00
www.identica-schroeder.de

Ihr MPS Micropaint
Smart-Repair-Center
für alle Fabrikate

■ Spot-Repair

■ Karosserieinstandsetzung

■ Scheinwerfer-Aufhellung

■ Felgen-Instandsetzung

■ Ausbeulen ohne Lackieren

■ Fahrzeuglackierung

■ Innenraum-Instandsetzung

■ Glasscheibenreparatur und - austausch

Ihr Fachbetrieb für:

... & Smart-Repair Dienstleistungen:



108



109

W
Stuckateurmeister
Stuck · Putz · Akustik
Trockenbau

Bernd Winkelnkemper

Diplom-Zibomologe und XXL-fe
Von-Holte-Straße 119a · 48167 Münster
Telefon 0 25 06 / 404 · Telefax 0 25 06 / 30 20 06
E-Mail: BerndWinkelnkemper@t-online.de
www.stuckateur-winkelnkemper.de

Hipp hipp,

meck m
eck!
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   Unsere Weinevents 2015 
 
16.01.2015, 19:00 Uhr:  Seminar: Winterwohlfühlweine(einschl. Essen)
07.02.2015, 14:00-18:00 Uhr:  Valentins-Pralinenkurs, (Herstellung) mit Weinprobe
20.02.2015, 19:00 Uhr:  Seminar, Deutschlands Weiße (einschl. Essen)
20.03.2015, 19:00 Uhr:  Wein & Chanson (einschl. Essen)
28.03.2015, 14:00-18:00 Uhr:  Oster-Pralinenkurs (Herstellung) mit Weinprobe
24.04.2015, 19:00 Uhr:  Wein-Comedy  mit dem bekanntesten Comedian Deuschlands
02.05.2015, 14:00-18:00 Uhr:  Muttertags-Pralinenkurs (Herstellung) mit Weinprobe
15.05.2015, 19:00 Uhr:  Vinos, Tapas und Flamenco 
05.06.2015, 19:00 Uhr:  Winzerweinprobe mit Häppchen.
24.07.2015, 19:00 Uhr:  Vinos, Tapas und Flamenco
14.08.2015, 19:00 Uhr:  Seminar, Sonne, Sand + Urlaubsweine (einschl.Essen)
28.08.2015, 19:00 Uhr:  Vinos, Tapas und Flamenco
18.09.2015, 19:00 Uhr:  Wein-Comedy mit dem bekanntesten Comedian Deutschlands
09.10.2015, 19:00 Uhr:  Wein & Chanson (einschl. Essen)
16.10.2015, 19:00 Uhr:  Seminar, Herbstliche Genüsse (einschl. Essen)
04.12.2015, 19:00 Uhr:  Seminar, Festtagsweine aus aller Welt (einschl. Essen)

20 € Ermäßigung  auf alle  aufgeführten Veranstaltungen für meine Kunden.
ausführliche Infos unter: www. weinamschloss.de
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Ein schönes, aufregendes und spannendes Jahr liegt  hinter uns. Gemeinsam 
hatten wir viel zu planen und zu organisieren. Es ging direkt nach der Wahl mit 
der Suche nach den passenden Liedern los. 

Schnell waren sie ausgewählt, und an vielen Sonntagnachmittagen wurden die 
passenden Texte dazu gedichtet. Ein großes Thema für uns war die Auswahl 
der Kostüme. Das Thema für den Wagen am Ziegenbocksmontag stand 
bald fest - ein buntes Vogelkostüm sollte es sein, weil sich Francis und Olaf 
in der münsterischen Kneipe „Bunter Vogel“ kennen gelernt haben. Jedoch 
stellte sich die Umsetzung dieses Kostüms schwieriger dar als gedacht. Viele 
Kataloge wurden gewälzt und Stunden im Internet verbracht. Wir wurden jedoch 
fündig, weil unsere Phantasie uns „beflügelte“ und wir uns selbst ein Kostüm 
zusammenstellten.

Zum Ende des Jahres stand die Planung. So konnten wir einige Einladungen 
diverser befreundeter münsterischer Karnevalsgesellschaften wahrnehmen - wie 
etwa von der KG Pängelanton,  der KG Provinzler, der AKG, die ebenfalls ihr 
60-jähriges Jubiläum feierte, der KG Unwiesität und der KG Bremer Platz. Als 
Wüstenbräute waren wir zusammen mit den Gardinen bei der Damensitzung.
Erstmalig nahmen wir am Karnevalssonntag am närrischen Umzug in 
Amelsbüren - nach der Schlüsselübergabe in Münster- teil. Olaf hatte wieder 
gutes Wetter bestellt, so dass uns eine große Abordnung der ZiBoMo,  zum Teil 
mit blauen und gelben Federboas geschmückt, begleitete. Die Spuren der Boas 
findet man wahrscheinlich noch heute in Amelsbüren.

Der Höhepunkt der Session war für uns jedoch der Ziegenbocksmontagsumzug. 
Das Wetter war grandios, es war frühlingshaft warm und die Stimmung war nicht 
zu übertrumpfen. Gemäß Olafs Lied: 
 „Du feierst laut, machst Wolbeck atemlos,  ........., kommt feiert im Zelt und auf 
den Straße mit, ja es macht viel Spaß, macht 
einfach alle mit“  war ganz Wolbeck am 
Straßenrand und feierte mit.

Wir wünschen unserem 
nachfolgenden männlichen 
Dreigestirn - Wilbert, 
Robert und Reinhard - 
ebenso viel Spaß wie wir 
ihn hatten und eine tolle 
Session  2014/2015.
Mit einem dreifachen 
Hipp Hipp, Meck Meck
Francis, Gudula und 
Mecki

Rückblick Weibliches Dreigestirn
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Als waschechter Münsteraner Seeger (Junge), aufgewachsen in Herz-Jesu (Klein-
Muffi) und Mauritz, freue ich mich riesig, in der Session 2015 der Stadtprinz  von 
Münster zu sein. Denn mit dieser schönen Stadt verbinden mich auch meine 
wichtigsten Lebensstationen.

1978 zog unsere Familie in den Ortsteil Amelsbüren, wo mein Vater auch die Tischlerei 
Middendorf neu ansiedelte. Nach meinem Abi auf der Friedensschule absolvierte 
ich zunächst eine Tischlerlehre, an die sich weiterführende Qualifikationen in der 
Holztechnik und in Form des Meisterbriefs für das Tischlerhandwerk anschlossen. 
Anschließend bildete die berufliche Praxis den Schwerpunkt: Ich arbeitete bei 
verschiedenen größeren holzverarbeitenden Betrieben außerhalb Münsters, bevor 
ich 1992 nach Münster zurückkehrte, um ein Jahr später den elterlichen Betrieb zu 
übernehmen. Hier standen mit Glück und Geschick die Zeichen auf Expansion. Heute 
arbeiten wir mit rund 20  Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in unserer Tischlerei.

Zu dem beruflichen Glück gesellte sich auch das private. 1997 lernte ich meine Frau 
Simone, die damals Lady Carneval der AKG war, kennen und lieben. 1999 heirateten 
wir und haben mittlerweile drei Kinder: Max, Jost und Arne.
  
Mit der damaligen Lady Carneval kam auch die Begeisterung für den Karneval: In 
der Session 2001 wurde ich Senator der AKG  und bin seitdem unheilbar mit dem 
Karnevalsvirus infiziert. Das Schicksal nahm seinen Lauf.

Im Laufe der Jahre intensivierten sich die 
Kontakte zur Prinzengarde, und so war es 
vielleicht nur eine Frage der Zeit, bis das Amt 
des Stadtprinzen in den Blick gerückt wurde. 
Die Entscheidung fiel mir nicht schwer, 
zumal ich auf kompetente Unterstützung 
zählen konnte. Besonders zu erwähnen sind 
hier meine Adjutanten Rolf Jungenblut (Prinz 
1997) und Andreas Wissing (Prinz 2004), 
zwei erfahrene Karnevalisten, die übrigens 
genauso wie ich aus dem Handwerk 
kommen.
  
„Trepp auf Trepp ab, wir halten Münster auf 
Zack“  ist unser Sessionsmotto. In diesem 
Sinne möchten wir möglichst viele Münsteranerinnen und Münsteraner im Karneval 
“mitnehmen“ und dabei auf humorvolle Weise Brücken zwischen den Menschen 
bauen. Für diese Aufgabe müssten doch ein Gerüst- und ein Treppenbauer gut 
vorbereitet sein.
  
In diesem Sinne, ein dreifaches Hoch auf unsere schöne Stadt Münster und eine tolle 
närrische Zeit!
Prinz Paul I.  Stadtprinz zu Münster 2015

Grußwort Stadtprinz Paul I.
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Erwarten Sie von Ihrem Friseur mehr als nur den üblichen Standard? 

Wünschen Sie sich persönliche, professionelle Beratung in einem angenehmen Ambiente? 

     Vereinbaren Sie einen Termin mit uns und erleben Sie den Unterschied! 

 

Wir wünschen der Hippenmajorin und Ihnen viel Spaß im Karneval! 

Hipp Hipp Meck Meck! 

HairArt by Steffi  -  Davertstrasse 44  ( Amelsbüren )  -  48163 Münster   
Telefon ( 0 25 01 ) 96 38 82  www.hairart-by-steffi.de 

  

Treppen | Innentüren | Holzfußböden | Einbauschränke

Entdecken Sie unsere 600 m2 Ausstellung
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr | Samstag 10 - 13 Uhr

MS-Amelsbüren | Schadowstraße 2 | Telefon +49 2501 58104
www.tischlerei-middendorf.de | info@tischlerei-middendorf.de

Middendorf
Tischlerei · Innenausbau · Treppenbau
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Olaf I.
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Inserentenverzeichnis

Agravis Raiffeisen AG� 27
Akticom Pflegedienst� 121
Andreas Zumdick� 30
Anton Fresmann� 10
Augenoptik Achternkamp� 39
Auto Franke Meisterbetrieb� 8
Beitelhoff� 92
Bernd Winkelnkemper� 109
Bitburger� 71
Borghoff Bauunternehmung� 18
Brinkmann-Haustechnik� 60
Concept Veranstaltungsservice� 53
Continentale Sudmann GmbH� 2
Der kleine Bilderladen� 13
die Friseure Heidi Klatt� 45
Eis Café Misurina� 82
Eisen-Hoffmann� 29
Engel Apotheke� 79
Fahnen + Spiele Brinckmann� 39
Fahrschule Igelmann & Koblitz� 80
Farwick Gartengestaltung� 60
Foit-Immobilien� 82
Förster� 85
Frank Zabel Tischlermeister� 123
Freisfeld GmbH� 80
Friedenskrug� 96
Georg Markfort GmbH & Co.KG� 88
Gerbermann� 18
Grill am Markt� 45
Große-Wächter GmbH� 55
Guderian Elektro� 58
G.U.V. Getränke Voss� 45
Hair Art by Steffi� 113
Haverkamp Kanaltechnik GmbH� 16
Heßling & Vennefrohne GmbH� 30
Hinkelmann Partyservice & Fleischerei� 13
H & P Fußbodentechnik GmbH� 55
Hubert Plenter GmbH� 104
Identica Schröder GmbH� 6
Identica Schröder GmbH� 107
Kaltegärtner Malerfachbetrieb OHG� 65
Karlo Stening� 8
Kiepe� 92
Kisfeld GmbH & Co. KG� 39
Kostümverleih Münsterland� 43
Kötter Security� 41

Wir danken allen Inserenten für ihre Unterstützung und bitten unserer Leser und 
Mitglieder, beim Einkauf die Inserenten dieses Heftes zu berücksichtigen.

Krankengymnastik Erdbrügge� 108
Kreativ Team Schilling� 30
Kunsthandlung Götting� 80
Landfleischerei Walter Plieth� 104
Landhotel „Zur Mühle“� 121
Maisel´s Weisse� 73
Marsmann Gewächshausbau GmbH� 13
Masiak & Koch� 8
Mertens Der Ruhestandsplaner� 4
Middendorf Tischlerei� 113
Münstersche Zeitung� 97
Natrup Bauunternehmung GmbH� 88
NCC Guttermann� 118
Neumann Wedekindt� 52
Otto Kühling GmbH� 14
Pavel Hörgeräte� 95
Petra Bresler� 22
Potthoff + Partner� 67
Raiffeisen Albersloh-Everswinkel� 121
Restaurant Sültemeyer� 115
Schäfer Reisen� 107
Schäfer-Temmeyer� 46
Schmidt & Partner� 58
Signature Deutschland GmbH� 53
Sparkasse Münsterland Ost� 124
Spiel + Freizeit Peppinghaus� 117
SP: Pilgrim� 121
Thumann Elektro-Technik� 79
Topp + Bußkamp� 22
Trütken Bauschlosserei� 10
U.B.Schulte UG� 67
Ulli B. mode &mehr� 102
Veltins� 119
Vereinigte Volksbank Münster eG� 99
Wach- und Schließgesellschaft� 85
Wehner & Grosserhode oHG� 120
Wein am Schloss� 110
Werbeatelier Sternberg� 95
Westfälische Nachrichten� 75
Wifodent� 115
Wilhelm Forsthove GmbH� 114
WoBa Musik� 109
Wolbecker Blumenhaus Schmitz� 22



117

Impressum

Anzeigen:	 Für den Inhalt der Werbeanzeige ist die jeweils werbende Firma 
		  verantwortlich.

Texte:		  Christa Ebermann, Marlene Benter-Camen,  Wolfram Linke, 		
		  Matthias Schlüter, Wilbernd Jäger, Torsten Laumann,  
		  Rainer Mertens, Petra Dewald, Martin Nielebock‚  
		  Thomas Steinbrede, Helmut P. Etzkorn, Martin Nieße. 

Fotos:		  Andre Bergers , Wolfram Linke, Helmut P. Etzkorn, Martin Nieße 
		  Torsten Laumann & Matthias Schlüter 

Layout:		 Matthias Schlüter & Torsten Laumann

Druck:		  W+G Werbung - Wehner & Grosserhode oHG, Münster Wolbeck
		  Auflage 1.500
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		  vertreten durch Herrn Rainer Mertens (Präsident)

 

Wir führen eine große Auswahl an: 
Herren- und Damenkostümen 
Kinderkostümen 
Hüte, Perücken, Schminke und Zubehör 
 

Ab Januar findet Ihr eine  Auswahl an  
Kostümen auch auf unserer Internetseite: www.peppinghaus-muenster.de 
Ausstattung für Karnevalsgruppen auf Bestellung! 
 

R E P A R A T U R – S E R V I C E – V E R K A U F 

Hiltruper Str. 61, 48167 Münster-Wolbeck 
Tel.:  02506/85512 
www.peppinghaus-muenster.de 

Hiltruper Str. 59, 48167 MS-Wolbeck • Tel.: 02506/85513 

Neu!!! 
Gruselige Kontaktlinsen 
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Albersloh · Wolbecker Straße 24 · 48324 Sendenhorst · Tel. 02535 8801
Everswinkel · Boschweg 41 · 48351 Everswinkel · Tel. 02582 9903-0

Alles für Haus, Tier und Garten.
Wir liefern schnell und preiswert Heizöl, Diesel, Holzpellets und Gas.

  Besuchen Sie

 unsere

Raiffeisenmärkte  



122

Inhaltsverzeichnis

Hippenmajorin Elli I.� 3
Grußwort des Präsidenten� 5
Grußwort des Ehrenpräsidenten� 7
Hippenmajor & Jugendhippenmajor  
mit Adjutanten� 9
Grußwort der Hippenmajorin� 11
Grußwort Jugendhippenmajor� 12
Der Vorstand� 15
Der Festausschuss� 17
Die Garde� 19
Ziegentratsch� 20
Männliches Dreigestirn� 23
Der Senat� 24
Fahrradtour der ZiBoMo� 26
Frühschoppen 2014� 28
Sechs „Neuwolbecker“� 31
Galasitzung 2014� 32
Kindergartenkarneval 2014� 37
Gardetour 2014� 38
Wolbecker Oktoberfest� 40
Rückblick Patrick I.� 42
Gardefete 2014� 44
ZiBoMo-Umzug 2014� 47
Kinderumzug 2014� 51
XXL-fen � 54
Seniorenkarneval 2014� 57
Kartenvorverkauf 2015� 59
Termine der  Session 2015� 61
Hippensenat� 62
Jugendhippenmajore� 64
Rückblick Olaf I.� 66
Programmvorschau 2015� 69
Steinheim  man teou� 72
Nachruf Wilfried Bradtke� 74
Unsere Tanzgruppen� 76
Tanzgruppe Blau-Gelb� 78
Tanzgruppe Teens� 81
Tanzgruppe Little Sunshines� 83
Unsere Tanzmariechen� 84
Tanzgruppen Trainingslager� 86
Tanzgruppen Kaderschmiede� 89
Stadtjugendprinzenpaar 2015� 90

Jugendkarneval 2014� 93
Bilder fürs Museum� 94
ZiBoMo-Museum� 98
Damensitzung 2014� 102
ZiBoMo Online-Shop� 105
JuKa´s die Jungen Karnevalisten� 106
Rückblick Weibliches Dreigestirn� 111
Grußwort Stadtprinz Paul I.� 112
Inserentenverzeichnis� 116
Impressum� 117



123

Liebe Wolbecker,
es erfüllt mich mit Stolz, Ihnen nach  
nunmehr einjährigem Bestehen der  
Holzmanufaktur Zabel in Wolbeck Ihnen mich 
und meine Tischlerei etwas näher bringen zu 
dürfen. 

Mein Name ist Frank Zabel,
geboren bin ich im Oktober 1976.  
 
Ich plane und fertige seit Juli 2013 in unserer 
gut ausgerüsteten Tischlerei für Sie  
individuelle Möbel nach Maß sowie auch  
ganzheitliche Raumlösungen immer  
mit dem Anspruch, Ihren Wünschen und  
Vorstellungen zu entsprechen.  
 
Neben der schwerpunktmäßigen Fertigung von Möbeln und Küchen bin ich  
selbstverständlich Ihr Ansprechpartner wenn es um den  
Innenausbau im Allgemeinen, Innentüren, Reparaturarbeiten sowie
Änderungen Ihrer bereits vorhandenen Möbel geht. Jedes Ihrer Möbel wird bei 
uns mit größter Sorgfalt und in höchster Qualität gefertigt.  
 
Gerne sind Sie jederzeit herzlichst eingeladen, sich selbst ein Bild zu verschaffen 
und uns während der Entstehung Ihrer Möbel über die Schulter zu schauen.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Tischlermeister
Frank Zabel

Foto: Anja Tiwisina

Anzeige




